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21 Gäste aus Waldbronns Partnergemeinde Monmouth besuchten in der vergangenen 
Woche ihre Freunde in Waldbronn. Ein Besuch in Speyer (hier entstand das Foto) stand 
unter anderem auf dem kurzweiligen Besuchsprogramm.

Besuch aus der Partnerstadt Monmouth
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Besuch aus der Partnerstadt Monmouth – 30 Jahre Freundschaft

Symbolische „Einweihung“ eines Apfelbäumchens (v. l.): 
Vorstandsvorsitzender Manfred Czychi, Bürgermeister 
Franz Masino, stellvertretende Vorsitzende Angelika De-
metrio-Purreiter und Richard Bond als Vertreter des walisi-
schen Partnerschaftsvereins.

In diesem Jahr konnte der Verein der Monmouthfreunde e.V. 
21 Gäste aus der Partnerstadt begrüßen. Es sollte ein klei-
nes Jubiläum gefeiert werden, nämlich der 30. Geburtstag 
des Vereins, der 1989 gegründet wurde. Schon zum dritten 
Mal kamen die Freunde aus Wales mit dem Flieger nach 
Frankfurt, so dass sie mit zwei Kleinbussen der Gemeinde 
abgeholt wurden. An der Festhalle begrüßten die Gastgeber 
herzlich ihre Gäste.
Gemeinsam wurde am Samstag das 30-jährige Bestehen 
des Vereines gewürdigt und im Zeichen der Partnerschaft 
der von den Gästen gestiftete Apfelbaum am Waldbronner 
Platz „eingeweiht“.
Am Sonntagabend wurde das Jubiläum im Hof des Kultur-
treffs mit weiteren Gästen von den anderen Partnerschafts-
vereinen und dem Gemeinderat gefeiert. Die über 80 An-
wesenden wurden hervorragend durch die Jugendfeuerwehr 
Etzenrot mit Flammkuchen, Bratwürsten und Getränken ver-
sorgt und Mitglieder des Vereins bestückten das Buffet wie-
der mit wunderbaren Salaten und tollen Desserts.
Weniger Reden und mehr Gespräche war das Motto des 
Abends und beim 4-Sprachen-Quiz (Mundart, Hochdeutsch, 

Englisch und Walisisch) gab es genügend Stoff, um nette 
Gespräche zu führen und sich auszutauschen. Die Mon-
mouth-Singers trugen mit einigen Liedbeiträgen zum Gelin-
gen des Abends bei.
Am Montag stand der Besuch der Domstadt Speyer auf 
dem Programm der walisischen Gäste. Nach der Führung 
im Dom und in der Krypta gab es eine Weinverkostung mit 
einem 5-Gänge-Menü. Den Abschluss bildete die Besichti-
gung der Straußenfarm in Rülzheim.
Am Dienstag fuhr die Gruppe nach Baden-Baden. Dort be-
suchte sie das Casino und nahm an einer Stadtführung 
teil. Das wunderschöne Interieur der Räumlichkeiten des 
Casinos beeindruckte die Gäste. Während der Stadtführung, 
die mithilfe des Citybähnchens durchgeführt wurde, konnten 
die Besucher Wissenswertes über die Stadt erfahren. Der 
Nachmittag stand zur freien Verfügung.
Am frühen Mittwochmorgen hieß es schon wieder Abschied 
nehmen. Aber nur für ein Jahr, dann fährt die Waldbronner 
Delegation nach Monmouth.
Alles in allem war es eine sehr schöne und wie immer viel 
zu kurze Zeit. Ein großer Dank geht an alle fleißigen Helfer, 
ohne die ein solcher Austausch gar nicht möglich wäre. 

Im Hof des Kulturtreffs wurde mit rund 80 Gästen gefeiert. 
Weniger Reden und mehr Gespräche war das „Motto“ des 
Abends. 

Heiko Breckwoldt ist Weltrekordinhaber und mit dem  
„Speaker Excellence Award“ ausgezeichnet

Veranstalter Hermann Scherer überreichte Heiko Breck-
woldt (links) den Speaker Excellence Award.
 (Bild: Christina Pörsch)

Der Waldbronner Heiko Breckwoldt wurde in Stuttgart beim 
Internationalen Speaker Slam mit dem Speaker Excellence 
Award ausgezeichnet.
Nach New York, München und Hamburg fand der Internatio-
nale Speaker Slam erstmals in Stuttgart statt. Im Mövenpick-
Flughafen-Hotel wurde mit 66 hochkarätigen Rednern aus 
15 Nationen ein neuer Weltrekord aufgestellt. Die Jury war 
international besetzt aus Agenturen, Funk und Fernsehen. 
Der Weltrekord wurde von TV Hamburg 1 aufgezeichnet und 
zusätzlich als Live-Stream im Internet übertragen.
Jeder Redner sprach fünf Minuten über sein Experten-The-
ma. Fünf Minuten, die bei jedem der über 200 anwesenden 
Zuschauer Gänsehaut erzeugten.
Heiko Breckwoldt sprach sehr emotional über das Thema 
„Scheitern als Erfolgsrezept“, wie deutsche Unternehmen mit 
dem Thema Fehlerkultur umgehen. 
Im Anschluss an den Weltrekord wurde Heiko Breckwoldt 
vom Veranstalter und Buchautor Hermann Scherer mit dem 
Speaker Excellence Award ausgezeichnet.
Heiko Breckwoldt ist Experte und Redner für Menschen-
kenntnis und Fehlerkultur. 
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Neue Wege bei der Fronleichnamsprozession in Reichenbach

Gemeinsam mit Liturgen Diözesanjugendseelsorger Chris-
tian Müller, Pfarrer Torsten Ret und Diakon Thomas Christl 
beteiligten sich viele Gläubige an der Prozession.

Rund 400 Gläubige aus allen Gemeinden der Seelsorgeein-
heit waren zum Gottesdienst und zur anschließenden Pro-
zession gekommen.   (Bilder: Mirjam Bartberger)

„Gott ruft sein Volk zusammen“ – hieß es im Eingangs-
lied des Fronleichnamsgottesdienstes in St. Wendelin, und 
etwa 400 Gläubige aus allen Gemeinden der Seelsorgeein-
heit Waldbronn-Karlsbad waren diesem Ruf gefolgt, darunter 
zahlreiche Erstkommunionkinder in ihren weißen Gewändern. 
Auch der Gesangverein Concordia Reichenbach und der Mu-
sikverein Lyra Reichenbach beteiligten sich - einer schönen 
Tradition folgend - an der Gestaltung des Fronleichnamsgot-
tesdienstes und der sich anschließenden Prozession. 
In seiner Predigt mahnte Pfarrer Christian Müller, Fronleich-
nam nicht auf schöne Bräuche und Traditionen zu reduzie-
ren, sondern mit dem Leib Christi, dem gewandelten Brot in 
der Monstranz, auch den Glauben an die Gegenwart Gottes 
hinaus auf die Straßen, in den Alltag der Menschen und ins 
Leben zu tragen, sich für Recht und Gerechtigkeit einzuset-
zen und soziale Verantwortung zu übernehmen.

Singend und betend zog diesmal die Prozession der gro-
ßen Festtagsgemeinde durch das Wohngebiet oberhalb der 
Pfarrkirche, das von vielen Anwohnern mit Blumen, Statuen 
und gelb-weißen Fähnchen geziert war, die das Gemeinde-
team zuvor an die Bewohner verteilt hatte. Die beiden Sta-
tionsaltäre am Wendehammer der Gartenstraße und bei der 
Mariengrotte waren erstmals mit kleinen Blumenteppichen 
geschmückt. 
Beim Abschluss vor der Kirche mit feierlichem Segen dankte 
Pfarrer Torsten Ret allen Verantwortlichen und Helfern und 
lud im Namen des Gemeindeteams zum Umtrunk auf dem 
Pfarrhof ein. Viele Gläubige der Seelsorgeeinheit nutzten die 
Gelegenheit zur Begegnung. 
Den neuen Prozessionsweg, der durch Straßenbaumaßnah-
men notwendig wurde, begrüßten sehr viele Teilnehmer als 
gute Alternative. 

Tom Anderer ist Baden-Württembergischer Meister  
über 110 m Hürden

Tom Anderer auf dem Siegerpodest

Auf den Punkt fit war Tom zu den Baden-Württembergischen Meisterschaften am 
ersten Juniwochenende. Am 01. und 02.06. fanden in Heilbronn die diesjährigen 
Landesmeisterschaften der U18 statt. Für den TSV konnte sich Tom für die Meis-
terschaften qualifizieren. An den Start gegangen ist er über die 100 m und die 
110 m Hürden. Den Anfang machte am Samstag der 100 m-Sprint. Hier trafen 
sich die schnellsten Sprinter des Landes, um nach dem Vorlauf, Zwischenlauf und 
dem Finale den Landesmeistertitel zu vergeben. Die Marschroute für den Vorlauf 
ist für Tom aufgegangen. War es das Ziel im Vorlauf Kräfte zu sparen und sich 
über eine gute Zeit für den Zwischenlauf zu qualifizieren. Als zweiter beendete 
Tom seinen Vorlauf und kam in 11,47 sec ins Ziel. Mit dieser Zeit konnte er sich 
für den Zwischenlauf qualifizieren. In diesem Rennen ist Tom jedoch nicht so 
richtig in Tritt gekommen, die Uhr blieb auch nach dem Zwischenlauf bei 11,47 
sec stehen. Für den Endlauf über 100m hatte diese Zeit jedoch nicht gereicht. 
Am Sonntag ging es erneut nach Heilbronn, um die 110 m Hürden in Angriff zu 
nehmen. Auf der für Tom neuen Strecke, bisher standen für seine Altersklasse nur 
die 80 m Hürden auf dem Programm, hatte er in dieser Saison erst ein Rennen 
bestreiten können. Die Taktik für den Hürdenlauf sah etwas anders aus. Gleich 
im Vorlauf alles abrufen und eine schnelle Zeit vorlegen. Das ist Tom wahrlich 
geglückt. Auch wenn die Karten erstmal gar nicht so gut aussahen. Im Ziel des 
Vorlaufs wurde den Athleten mitgeteilt, dass sie ihren Lauf nochmal wiederholen 
müssen, da wegen eines technischen Defekts die Zeit nicht gestoppt werden 
konnte. So stand Tom wenige Minuten nach dem ersten Vorlauf erneut an der 
Startlinie. Aber wie schon gesagt, der Plan ging voll auf. Als Schnellster in sei-
nem Vorlauf kam Tom in 14,75 sec als erster über die Ziellinie. Mit dieser Zeit 
war nicht nur die Teilnahme am Endlauf gesichert, mit dieser Zeit hat sich Tom 
auch gleich für die Deutschen Jugendmeisterschaften qualifiziert. Nervenstärke 
hat er dann im Finale gezeigt. Nach einem guten Start hat Tom die Führung nicht 
mehr aus der Hand gegeben und sicherte sich in 14,65 sec den ersten Platz und 
damit den Baden-Württembergischen Meistertitel.
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Im Gemeinderat notiert

FC Busenbach erhält ein neues  
Rasenspielfeld
Der FC Busenbach bekommt ein neues Rasenspielfeld. Die Ge-
meinde wird – so einstimmig vom Gemeinderat in seiner jüngs-
ten Sitzung beschlossen - die Kosten zu übernehmen. 
Der Hintergrund: Für die Aldi-Erweiterung in der Talstraße 
war es erforderlich, einen 15-Meter breiten Geländestreifen 
vom Sportplatz abzutrennen. Dieser Anteil wurde von der 
Gemeinde an Aldi verkauft. Auf dem Restspielfeld soll nun 
ein neuer Rasen entstehen; ein erstes Angebot beläuft sich 
auf rund 300 000 Euro. Da der FC Busenbach Pächter des 
gemeindeeigenen Geländes ist, übernimmt die Gemeinde 
die Kosten. 
Der Antrag des Vereins, ihm die jährlichen Wasserkosten um 
die Hälfte zu erlassen, sofern keine neue Zisterne angelegt 
wird, lehnte der Rat aus Gleichbehandlungsgründen ab. Dem 
Verein wurde allerdings zugesagt, während der Bauphase 
den neuen Kunstrasenplatz in Etzenrot mitzubenutzen. 

Container kommen in die Siemensstraße
Die Obdachlosenunterkünfte (Container) aus Neurod kommen 
auf ein gemeindeeigenes Grundstück an der Siemensstraße 
zwischen den Hausnummern drei und sieben. Der Gemeinderat 
entschied sich mehrheitlich (eine Stimme) für den diesen neuen 
Standort. 
Bisher stehen die 12 Container in Neurod am Campingplatz. 
Der Mietvertrag für diesen Standort läuft aus. Eine Verlegung 
ist daher unumgänglich. Keine Mehrheit fand ein möglicher 

Standort im Ermlisgrund. Derzeit werden, laut Verwaltung, in 
der Gemeinde 20 Obdachlose untergebracht. 
Alle Räte waren sich einig, dass eine Unterbringung der Ob-
dachlosen in Containern, nur eine „vorübergehende“ Lösung 
sein kann. 

„Wengertlenhütte“ bleibt bestehen
Die „Wengertlenhütte“ in Busenbach bleibt erhalten. Dies be-
schloss der Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung. 
Die Schutzhütte, Anfang der 1990er Jahre vom Obst- und 
Gartenbauverein errichtet und seither von diesem betrieben, 
wird gleichermaßen von Wanderern, als auch von Jugend-
lichen genutzt. Leider, dies wurde mehrfach in der Sitzung 
betont, auch sehr häufig als „wilder Grillplatz“ zweckentfrem-
det. Gerade der von den Benutzern nicht entsorgte Müll war 
für den OGV ein Grund, die Pflege der idyllisch gelegenen 
Hütte aufzugeben. 
Nach der Aufhebung einer sogenannten Duldungsvereinba-
rung durch den OGV fällt die Hütte nun in den Aufgaben-
bereich der Gemeinde. Diese bleibt, entgegen eines Vor-
schlages, ausschließlich eine Schutzhütte und wird nicht als 
Grillhütte ausgeschrieben. Möglicherweise wird sich auch 
der neu gegründete Verein „SIT IN e.V.“ mit um die Hütte 
kümmern. 

Die Schutzhütte "in den unteren Wengertlen" bei Busen-
bach bleibt bestehen und wird nicht abgerissen. 

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Ausschuss  
für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 03.07.2019 ein. Die Sitzung beginnt um 19:00 
Uhr mit einer Ortsbesichtigung zu TOP 1 und wird direkt 
im Anschluss im Bürgersaal des Rathauses fortgesetzt.  

Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister 

Tagesordnung:
1. Bauvoranfrage 

zur Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses 
mit 6 Wohneinheiten, Goethe Str. 3, 
Waldbronn-Reichenbach. 
Beurteilung nach § 30 und 31 BauBG.

2. Sonstiges und Bekanntgaben
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Das Rechnungsamt informiert

Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Grund-
steuer 2019 für Grundsteuer-Jahreszahler am 
01.07.2019 fällig wird. Die Zahlungsaufforderung gilt 
als öffentliche Mahnung im Sinne des Landesverwal-
tungsvollstreckungsgesetzes.

Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen 
Säumniszuschlag von 1 v. H. ab dem Fälligkeitstag 
berechnen.

Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, wer-
den die Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 
3. Abschlagszahlung 2019 für 

Wasser- und Abwassergebühren
am 30.06.2019 fällig ist. 

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzähler-
stand regelmäßig zu überprüfen, damit eventuel-
le Abweichungen (z.B. erheblicher Mehrverbrauch) 
sofort festgestellt und entsprechende Maßnahmen 
getroffen werden können.

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir 
umgehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße 
Abrechnung erstellen zu können, brauchen wir den 
Übergabezeitpunkt und den Zählerstand der Haupt-
wasseruhr. 

Tel.: 07243/609-211 
Fax: 07243/609-8211 
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund der Schließung der Bücherei „LeseInsel“ hat der 
Gemeinderat am 19.06.2019 die Aufhebung der Satzung 
über die Benutzung der Gemeindebücherei und des Gebüh-
renverzeichnisses beschlossen. Die Aufhebungssatzung wird 
nachstehend öffentlich bekannt gemacht. 

Satzung zur Aufhebung der Satzung
über die Benutzung der Gemeindebücherei in Wald-

bronn und des Gebührenverzeichnisses

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2 und 11 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 19.06.2019 folgende 

Aufhebungssatzung
beschlossen: 

§ 1
Die Satzung über die Benutzung der Gemeindebücherei in 
Waldbronn und des Gebührenverzeichnisses vom 25.11.2011 
wird aufgehoben.

§ 2

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in 
Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Waldbronn, 19.06.2019 

gez. Franz Masino 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund der Schließung der Musikschule Waldbronn hat 
der Gemeinderat am 19.06.2019 die Aufhebung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Musikschule und 
das Gebührenverzeichnis für die Musikschule Waldbronn be-
schlossen.
Die Aufhebungssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt 
gemacht.

Satzung zur Aufhebung der Satzung  
der Gemeinde Waldbronn über die Erhebung  

von Gebühren für die Musikschule

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2 und 11 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 19.06.2019 folgende

Aufhebungssatzung
beschlossen:

§ 1 

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Mu-
sikschule und das Gebührenverzeichnis für die Musikschule 
Waldbronn wird aufgehoben.

§ 2

Diese Satzung tritt am 01.10.2019 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Waldbronn, 19.06.2019

gez. Franz Masino 
Bürgermeister
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                                      Micheles Eisgeheimnis Teil 2 
         Vom Entstehen und Verschwinden eines Eisbehälters 

Frische Himbeeren, Milch und 
Zucker im Mega-Mixer.

Dass ein Fruchteis fast zur
Hälfte aus frischen Früchten be-
steht, hätte Nina nicht gedacht. 
„Das ist nicht in jeder Eisdiele 
so, hat Michele gesagt.“ Außer-
dem sei es laktosefrei, so steht 
es in ihren Notizen. „Das ist 
für die Leute, die keine Milch 
vertragen“, erklärt die Dritt-
klässlerin. „Ich finde es klasse, 
dass wir zuschauen durften, 
wie das Eis entsteht“, freut sich 
Lukas. Gemeinsam haben die
Schüler verfolgt, wie die Milch 
zunächst pasteurisiert wurde, 
um alle Bakterien darin abzu-
töten. Dann wurde gemessen, 
geschält und gerührt. Für einen

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Vor 14 Tagen haben wir berich-
tet, welche Zutaten Ihr benötigt, 
um ein leckeres Eis herzustellen. 
Wusstet Ihr, dass nur jede fünfte

Die Kinder haben noch nie einen 
so großen Schneebesen gesehen.

Behälter Vanilleeis - das Lieblings-
eis der Waldbronner, dicht gefolgt 
von Schokolade - musste Daniela 
20 Eier trennen. „Sie verbrau-
chen jede Woche 360 Eier vom 
Denninger“ in Langensteinbach,
hat sich Elena gemerkt, die bis 
dahin nicht wusste, dass überhaupt 
Eigelb in Vanilleeis gehört. In 
einem anderen Eimer werden 
Himbeeren, Milch und Zucker mit 
einem großen Mixer zu einer 
dunkelroten Masse püriert. „Mh, 
da würde ich am liebsten den 
Finger reinstecken und naschen“, 
sagt Tabea. Doch noch ist das Eis
nicht fertig. Zeit für weitere 
Fragen. Wir erfahren, dass das

Eisdiele frische Früchte statt
künstlicher Aromen verwendet?
Unsere Kinderreporter waren 
beeindruckt, wieviel Handarbeit 
Michele in seine Eisproduktion 
steckt und hätten ihm gerne beim 
Schnippeln der Bananen oder 
Auskratzen der Vanille geholfen. 

Eis deshalb teurer wird, weil auch 
die Zutaten teurer werden und dass 
Limone-Basilikum eher eine Som-
mersorte ist. Fritz und Lukas hat 
vor allem der große Spaten
beeindruckt, mit dem Michele das 
Eis aus der Eismaschine heraus-
geholt hat. Gut, dass es nur 
zwanzig Minuten dauert, bis das 
Eis gefroren ist, so konnten alle 
Kinderreporter Qualitätssicherung 
betreiben und testen.

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Unsere
Kinderreporter:
Elena Lang
Finn Krause
Fritz Brade
Lukas Maisch
Nicolas Obert
Nina Heinz
Tabea Bitsch

mit Unterstützung
von Stefanie Albert

Mit Fotoapparaten bewaffnet, schauen die Schü-
ler hinter die Kulissen und stellen viele Fragen.

Das Kinderreporter Redaktionsteam nach getaner Arbeit.
Wer so fleißig über Eis recherchiert hat, muss es auch testen.

Was für ein Löffel, mit dem Michele 
das Eis aus der Eismaschine rausholt!

Der Moment, auf den alle gewartet haben:
Das Eis ist fertig und darf probiert werden.

Kinderseite alle 14 Tage
auf Seite 6

Redaktion
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Sommer in der Albtherme Waldbronn 
ein echter Geheimtipp 

 

Im Sommer in die Therme?  Eindeutig JA.  
Vom 1. Juli bis 25. August gibt es auch dieses Jahr unse-
re besonderen Sommer-Sauna-Angebote:  

3 Stunden Saunalandschaft genießen – nur 2 
Stunden bezahlen,  

1 ganzen Tag  Saunalandschaft genießen – nur 3 
Stunden bezahlen.  

Auch die große Badelandschaft mit verschiedenen 
Schwimmbecken und der schöne Thermengarten mit 
Entspannungsliegen garantieren einen wohltuend ruhi-
gen Aufenthalt. Zwischendurch genießen Sie im 
Schwitzer’s Bistro einen köstlichen Imbiss oder ein küh-
lendes Eis.  Die Albtherme: Ein schöner Ort fürs Sommer
-Feeling und eine echte Alternative zum sommerlichen 
Freibadtrubel.  

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Erfrischendes Kneippen im Kurpark 
 

Im Storchengang durchs Was-
ser: Möglich macht es die groß-
zügige und idyllisch gelegene 
Kneippanlage im Waldbronner 
Kurpark. Nach einem gemütli-
chen Spaziergang durch den 
Kurpark, ist das Kneippen nicht 
nur erfrischend, sondern auch 

sehr gesund. Die besondere Wirkung des Kneippens: Stär-
kung des Immunsystems (Abhärtung), Förderung des venösen 
Rückflusses, Hilfe bei müden Beinen, Stoffwechselanregung, 
Hilfe bei Kopfschmerzen, Hilfe bei zu hohem Blutdruck, Beru-
higungs- und Einschlafhilfe, Abhilfe bei Fußschweiß.   
Auch das sanfte und natürliche mineralhaltige Heilquellwasser 
aus den Tiefen des Kurparks tut sein Übriges zur wohltuenden 
Wirkung des Kneippens dazu. Daher: Ein Besuch der Wald-
bronner Kneippanlage lohnt immer. 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
Telefon 07243-56570 

Vom 1. Juli bis 25. August gibt es auch dieses Jahr unse-

nur 2 

nur 3 

Auch die große Badelandschaft mit verschiedenen 
Schwimmbecken und der schöne Thermengarten mit 
Entspannungsliegen garantieren einen wohltuend ruhi-
gen Aufenthalt. Zwischendurch genießen Sie im 
Schwitzer’s Bistro einen köstlichen Imbiss oder ein küh-
lendes Eis.  Die Albtherme: Ein schöner Ort fürs Sommer
Feeling und eine echte Alternative zum sommerlichen 

Erfrischendes Kneippen im Kurpark

Freibadtrubel. 
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 01.07. 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 04.07. 16:00 - 18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 04.07.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 28.06.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 11.07.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 22.06.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 13.07.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. - Okt.)

Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MeDieN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 01.04. –  Kunst im Rathaus
Fr 28.06.19 Bilder von Sabine Henzler
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

So 23.06. –  Erlebnisreise in den Harz
Fr 28.06.19 Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Fr 28.06. –  Feuerwehrfest Löschzug Waldbronn
So 30.06.19 Veranstaltungsort: Festhalle Waldbronn
    Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Sa 29.06.19 40 Jahre Pfadfinderbund Antares
    Veranstalter: Pfadfinderbund Antares

Sa 29.06.19  BUND/NABU-Kindergruppe
10-12:30 Uhr  Veranstaltungsort: Parkplatz  

der Baumschule Jansen
    Veranstalter: BUND Karlsbad/Waldbronn 
    und NABU Karlsbad/Waldbronn

Sa 29.06.19  Schulfest der Anne-Frank-Schule
10:30-16 Uhr Veranstaltungsort: Anne-Frank-Schule 
    Waldbronn-Busenbach
    Veranstalter: Anne-Frank-Schule 
    Waldbronn-Busenbach

So 30.06.19  Dorfbrunnenfest Etzenrot
11:30 - 18:30 Uhr
    Veranstaltungsort: Altes Rathaus Etzenrot
    Veranstalter: Musikverein „Harmonie“ Etzenrot

Mo 01.07. –  Kunst im Rathaus
Fr 11.10.19 Bilder von Lilianne Kramer
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mo 01.07.19  Autorenlesung Santo Piazzese
19:30 Uhr  „Blaue Blumen zu Allerseelen“
    Veranstaltungsort: LiteraDur Bücher 
    und Noten Marktplatz 11
    Veranstalter: Buchhandlung LiteraDur
    Kartenreservierung unter 07243 / 526393 
    (LiteraDur)

Mi 03.07.19 Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
    und Technik (AUT)
    Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Mi 03.07. –  Waldbronn liiiiiest!
Di 16.07.19 Veranstaltungsort: Verschiedene Plätze 
    in Waldbronn.
    Veranstalter: Ein Projekt von LiteraDur 
    Bücher & Noten in Zusammenarbeit
    mit der Gemeinde Waldbronn

Do 04.07.19 Stammtisch: Wirtschaft trifft Politik
    Veranstaltungsort: Sportlerklause
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
    Waldbronner Selbständige e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: 
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

 

Die (Vor-)Lesereihe  
in Waldbronn  
vom 02.07. bis 
16.07.2019

Bald ist es wieder so weit: Von Dienstag, 02.07. bis 
Dienstag, 16.07. wird Waldbronn zum Vorleseort. 
Unter dem Motto “Lieblingsbücher – Lieblingsplätze” 
lesen Mitbürgerinnen und Mitbürger an einem von ihnen 
gewählten Ort ungefähr 30 bis 45 Minuten lang aus 
Büchern vor, die sie gerade besonders spannend oder 
interessant finden oder die ihnen seit Längerem ans 
Herz gewachsen sind.
An solchen Vorleseabenden entsteht durch die wech-
selnde Umgebung und die individuell gewählten Texte 
immer eine ganz besondere Atmosphäre – immer neu, 
immer reizvoll!
Eingeladen sind alle großen und kleinen Waldbronnerin-
nen und Waldbronner und selbstverständlich ist dieses 
Vergnügen kostenlos.
Wir freuen uns auf alle, die mitmachen und dabei sind!

Programm 2019:
Mi. 03.07. / 19:30 Uhr
Pfarrer Torsten Ret
liest aus „Kirche, öffne dich!“ von Harald Glööckler und
„Kickt die Kirche aus dem Koma“ von Jacqueline Straub
Pfarrgarten Katholische Kirche St. Wendelin, Reichenbach

Do. 04.07. / 19:00 Uhr
Kirsten Schmidt-Kossmann und Elke Scholz
lesen aus „Was man von hier aus sehen kann“ 
von Mariana Leky
Kirchvorplatz, etzenrot

Di. 09.07. / 19:00 Uhr
Doris Wanka und Peter Wiebelt
lesen aus „Cafe Augenblick“ von Annette Pehnt 
und „Dennoch Landarzt“ von Dr. August Heisler
Kapelle Maria Zuflucht, Hellenstraße , Busenbach

Do. 11.07. / 16:30 Uhr Kinderveranstaltung
Denise Keller, Christina Rieker und Tom Findling
lesen für Grundschulkinder nach dem Motto „Spannung, 
Spiel und Schokolade“ Geschichten für junge Abenteu-
rer, Sportskanonen und Schleckermäuler 
Kneippbecken im Kurpark, Reichenbach

Mo. 15.07. / 19:00 Uhr
Franz Masino
liest badische Bagatellen unn ebbes anneres in Mundart
Marktplatz vor dem Rathaus, Waldbronn

Di. 16.07. / 16:30 Uhr Kinderveranstaltung
Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Emma Kaserer liest aus „Petronella Apfelmus“ von Sa-
bine Städing Fritz Brade liest aus „Kleiner König Kalle 
Wirsch“ von Tilde Michels Selina Linder liest aus „Für 
immer Alaska“ von Anna Wolz
Eine lustige und spannende Vorleseveranstaltung der 
neugegründeten Kinder-und Jugendbücherei „Lesetreff“
im Hof des Lesetreff/Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25, 
Reichenbach

Ein Projekt von LiteraDur Bücher & Noten 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Waldbronn
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Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund der Schließung der Musikschule Waldbronn hat 
der Gemeinderat am 19.06.2019 die Aufhebung der Satzung 
über die Schulordnung für die Musikschule beschlossen. 
Die Aufhebungssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt 
gemacht. 

Satzung zur Aufhebung der Satzung der
Gemeinde Waldbronn 

über die Schulordnung für die Musikschule

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2 und 11 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 19.06.2019 folgende 

Aufhebungssatzung
beschlossen:

§ 1
Die Schulordnung für die Musikschule vom 11.02.1981 wird 
aufgehoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.10.2019 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 

Waldbronn, 19.06.2019 
gez. Franz Masino 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund der Schließung der Musikschule Waldbronn hat 
der Gemeinderat am 19.06.2019 die Aufhebung der Satzung 
über den Betrieb einer Musikschule beschlossen.
Die Aufhebungssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt 
gemacht.

Satzung zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde 
Waldbronn über den Betrieb einer Musikschule

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) und §§ 2 und 11 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 19.06.2019 folgende

Aufhebungssatzung
beschlossen:

§ 1 
Die Satzung über den Betrieb einer Musikschule wird auf-
gehoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.10.2019 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 

begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Waldbronn, 19.06.2019
gez. Franz Masino 
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:
Ausweisverlust 
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde" und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren." Die 
Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne. 
Am einfachsten sei das Sperren über die telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund 
um die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. 
Für den Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das 
im Pin-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt 
persönlich oder telefonisch in der zuständigen Personalaus-
weisbehörde im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich 
der Ausweis wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben 
werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.personalausweisportal.de 

Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist. 
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden. 
Wir bitten um Beachtung. 

Das Umweltamt informiert

Das Schadstoffmobil kommt  
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe gibt 
bekannt, dass die nächste Tour der mobilen Schadstoff-
sammlung in der Zeit vom 10. bis 27. Juli stattfindet. Bei 
der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushalte und 
Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche Abfälle 
in haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine für die 
einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jeweiligen 
Abfuhrkalendern 2019 abgedruckt oder können im Internet 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Ak-
tuelles/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.
Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die 
Schadstoffe möglichst nicht umgefüllt, sondern immer in der 
Originalverpackung bleiben sollen. Unterschiedliche Schad-
stoffe dürfen auch nicht miteinander vermischt und Flüs-
sigkeiten nur in geschlossenen und dichten Behältern ab-
gegeben werden. Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder 
einfache Plastiktüten verwendet werden. Des Weiteren wird 
darum gebeten, die Problemstoffe nicht einfach an der Sam-
melstelle abzustellen, weil dies eine große Gefahr für andere 
Personen und die Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem 
Personal des Schadstoffmobils zu übergeben. Alle Fragen 
zur mobilen Schadstoffsammlung werden über das Service-
telefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfreien 
Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Wengertleshütte bleibt erhalten!
Wie im letzten AB gemeldet, sah sich der OGV Busenbach 
nicht mehr in der Lage, die Betreuung der Schutzhütte 
weiterhin verantwortlich zu leisten. Deshalb haben wir be-
antragt, darüber in einer Gemeinderatssitzung zu beraten. 
Das Ergebnis vorab: Der Gemeinderat hat sich einstimmig 
dafür ausgesprochen, dass die Schutzhütte erhalten bleibt. 
Sie wird von der Gemeinde übernommen. Der drohende 
Abbruch der Hütte ist somit vom Tisch. Zuletzt sah es ja 
so aus, dass die von uns weiterhin gewünschte ehrenamt-
liche Betreuung der Schutzhütte nicht möglich sein wird. 
In der Sitzung wurde uns allerdings bekannt, dass der neu 
gegründete Verein Junger Menschen „SIT IN e.V.“ sich vor-
stellen könnte, das Projekt mit zu unterstützen. Das freut 
uns besonders auch deshalb, weil sich in diesem Verein ein 
ansehnlicher Kreis junger Erwachsener zusammen gefunden 
hat, auch mit dem Ziel, soziale Projekte zu unterstützen. 
Solche Initiativen sollten uns Kommunalpolitiker im Hinblick 
auf die gängige kritische Einschätzung der jungen Genera-
tion wieder etwas Mut machen. Dem OGV Busenbach liegt 
es nach dem langjährige Engagement am Herzen, einen 
guten Übergang zu den neuen Eigentümern und möglichen 
Betreuern zu schaffen. Über eine standesgemäße „Überga-
be-Hockedse“ an der „Wengertleshütte“ wird vereinsintern 
bereits nachgedacht, wie uns zu Ohren kam. Unsere Unter-
stützung habt ihr!

FC Busenbach bekommt ein neues Rasenspielfeld
Für die Realisierung des Aldi-Projektes ist es erforderlich, 
dass ein 15m breiter Geländestreifen des derzeitigen Ra-
senspielfeldes des FC Busenbach abgetrennt wird. Auf der 
verbleibenden Restfläche soll nun ein neues Rasenspiel-
feld aufgebaut werden. Nach ersten Überlegungen der Ver-
einsführung, ein Kunstrasenspielfeld zu bauen, ergab sich 
inzwischen ein Sinneswandel. Auf Antrag des FCB, und 
durch einen einstimmigen Gemeinderatsbeschluss unter-
mauert, hat sich die Gemeinde nun bereit erklärt, das Ra-
senspielfeld selbst zu bauen und dem Verein, gemäß dem 
derzeit gültigen Pachtvertrag zu Verfügung zu stellen. Die 
teils schwierigen und auch langwierigen Gespräche führten 
schlussendlich doch zu einem erfolgreichen Abschluss. Da-
mit steht dem Aldi-Vorhaben nichts mehr im Wege, was 
den notwendigen Flächenbedarf angeht. Für die in der 
Bauphase verstärkte Nutzung des vereinseigenen Sportplat-
zes wurde dem Verein ein Zuschuss für die Regenerations-
arbeiten ebenso zugesagt, wie die Mitbenutzung des neu 
errichteten Kunstrasenspielfeldes beim TSV Etzenrot. 
Bedauerlich war für uns, dass es aus technischer Sicht als 
nicht sinnvoll erachtet wird, eine neue Regenwasserzister-
ne zur Platzbewässerung zu bauen. Die bisherige Zister-
nenberegnung hat wohl immer wieder zu ärgerlichen Störun-
gen geführt. Dem vom Verein gewünschten Nachlass des 
Wasserbezugspreises konnten wir aus Gleichbehandlungs-
gründen zu den anderen Sportvereinen nicht befürworten. 
Wir hoffen trotzdem, für den FCB mit dieser Entscheidung 
einen wesentlichen Beitrag für den zukunftsfähigen Sport-
betrieb geleistet zu haben. Die intensive Jugendarbeit des 
Vereins rechtfertigt ohne Zweifel diese Maßnahme.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Wengertlenhütte soll als Schutzhütte erhalten bleiben
Die Wengertlenhütte ist uns allen als wunderschöne Schutz-
hütte in schönster Lage in den Streuobstwiesen nördlich von 
Busenbach bestens bekannt.
Bisher wurde sie vom Obst- und Gartenbauverein Busen-
bach unterhalten und gepflegt. Dafür an dieser Stelle unser 
herzlichster Dank.
Verständlich auch, dass dies auf Grund von leider immer 
häufiger werdenden Verunreinigungen durch verantwortungs-
lose Nutzer nicht weiter ehrenamtlich geleistet werden kann. 
Ein weiterer Erhalt der Hütte ist uns jedoch sehr wichtig. 
Daher soll die Pflegeverantwortung nun an die Gemeinde 
übergehen. Wir appellieren hiermit auch an alle Nutzer zu 
einem verantwortungs- und rücksichtsvollen Verhalten, damit 
die Hütte noch lange erhalten werden kann.

Rasenspielfeld hinter Aldi wird saniert
Durch das Erweiterungsbauvorhaben der Firma Aldi werden 
15m des angrenzenden Sportplatzes in Anspruch genom-
men. Durch die Verkleinerung des Spielfeldes muss der Un-
terbau (Drainage und Beregnungsanlage) sowie der gesam-
te Aufbau des Rasenspielfeldes neu erstellt werden. Daher 
stimmte der Gemeinderat einstimmig dem Antrag des FC 
Busenbach zu, gemäß Pachtvertrag die anfallenden Sanie-
rungskosten zu übernehmen.

Aufhebung der Satzungen zur Gemeindebücherei  
und zur Musikschule
Eigentlich ein rein formaler Akt: Durch die Kooperation 
mit der Musikschule Ettlingen sowie durch die Auflösung 
der bisherigen Bücherei „Leseinsel“ werden die jeweiligen 
Satzungen aufgehoben. Für unsere Fraktion erinnerte Ruth 
Csernalabics an die vielen großartigen Konzerte sowie die 
zahlreichen musikalischen Umrahmungen bei öffentlichen 
Anlässen, die von den Musikschullehrern, Schülern sowie 
der Leitung der Musikschule gestaltet wurden. Dieses große 
Engagement muss auch noch einmal öffentlich gewürdigt 
werden. Dies sagte Bürgermeister Franz Masino zu.
Bei der neuen Kinder- und Jugendbibliothek im Radiomu-
seum steht am 13. Juli die Neueröffnung an. Derzeit laufen 
in ehrenamtlicher Arbeit (auch mit ehrenamtlicher Unterstüt-
zung der bisherigen Mitarbeiter) die umfangreichen Vorbe-
reitungsarbeiten, die auch wir immer wieder gerne tatkräftig 
unterstützen.
Und so sehen wir dem geplanten Eröffnungstermin freudig 
entgegen!
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen:
www.spdwaldbronn.de sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Anträge des FC Busenbach für das Rasenspielfeld  
neben Aldi
Damit das Aldiprojekt gelingen kann, muss der Sportplatz 
des FC Busenbach nach Norden um 15 Meter weichen. 
Denn Aldi braucht noch einen Teil des Geländes. Für den 
Antrag des FCBs auf die Restaurierung der Anlage sprachen 
sich alle anwesenden Gemeinderäte aus, denn es besteht 
ein bis zum Jahr 2030 laufender Pachtvertrag des Fußball-
clubs mit der Gemeinde. Keine Probleme bereitete auch ein 
weiterer Antrag, die kostenfreie Nutzung anderer Rasenplätze 
in der Gemeinde während der Bauzeit zu nutzen. Für die 
Freien Wähler nicht ganz nachvollziehbar war die Erklärung 
in der Sitzungsvorlage, dass in Zukunft keine Zisterne mehr 
für eine Beregnung des Spielfeldes angeschlossen werden 
soll. Bisher unterstützte die Zisterne des Aldimarktes die 
Bewässerung des Spielfeldes. Die Begründung: Eine Ver-
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sandung der Zisterne und dadurch eine Verstopfung der 
Beregnungsanlage verursachte in der Vergangenheit eine 
Menge an Reparaturen. Außerdem wäre in einem heißen 
Sommer das Wasser einer Zisterne schnell aufgebraucht. 
Dennoch fordern wir eine Prüfung, ob es nicht möglich ist, 
eine bzw. mehrere Zisternen einzurichten, um Regenwasser 
für die Beregnung zu sammeln. Große Dachflächen auf den 
neuen Aldigebäuden gibt es genug und würde auch eine 
Rückhaltung von Wassermassen nach starken Regengüssen 
bedeuten. Zudem könnte der Fußballclub Wassergebühren 
sparen, denn dieser Forderung, nämlich ein Erlass von 50% 
der Wassergebühren, wurde von den Gemeinderäten nicht 
zugestimmt.

Die Wengertleshütte bleibt bestehen
Es ist schon ein Kreuz mit den Schutzhütten, auf der ei-
nen Seite sollen sie Schutz bieten für Wanderer, die von 
Unwettern eingeholt werden, andererseits bieten sie ideale 
Bedingungen für Leute, meistens Jugendliche, um sich zu 
treffen oder ungestört zu feiern. Leider fällt da dann auch 
ein Menge Müll an, die die bereitgestellten Mülleimer nicht 
mehr fassen oder diese werden einfach ignoriert. Die Wen-
gertleshütte ist so ein Problemfall. Weit ab vom Schuss (Bu-
senbach), kann an Wochenenden dort einiges passieren. Der 
Obst- und Gartenbauverein, der diese Hütte errichtet und 
jahrelang betreut hat, vor allem aber den Dreck weggeräumt 
hat, will nicht mehr die Verantwortung dafür übernehmen. 
Verständlich! Andere Vereine wie der Schwarzwaldverein und 
der BUND haben auch dankend abgelehnt. Aber wie soll 
es weitergehen? Der Vorschlag kam, dass ein Jugendverein 
es sich vorstellen könnte, diese Hütte zu betreuen. Toll, 
denn so wird „Fridays for future“ gelebt. Und dann kapiert 
hoffentlich jeder, dass Müll auch ein Teil unseres Klimapro-
blems ist.
(Text: A.D.-Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Klein und fein - regionale Tapas
  Praxiskurs im Ernährungszentrum am 15. Juli 
-  Vortrag BlickKontakt im Juli: Souverän und Gesund  
-   Naturnahe Gärten sind attraktiv für Menschen und 

Insekten
-   Obstbaum-Schnittkurs - Sommerriss am 28. Juni in 

Ubstadt-Weiher
  Die Streuobstinitiative setzt sich für den Erhalt von 

Streuobstwiesen ein

Vorsicht beim Waldspaziergang  
Durch Trockenheit geschädigte Bäume bergen Gefahren
Die Folgen des Trockenjahres 2018 zeigen sich im Wald 
inzwischen immer deutlicher: Kiefern mit Pilzbefall in den 
Nadeln, vertrocknende alte Buchen oder vom Borkenkäfer 
zum Absterben gebrachte Fichten und Tannen sind in allen 
Waldgebieten des Landkreises Karlsruhe vorhanden. 
„Wir sind weiter dabei, abgestorbene und gefährliche Bäu-
me einzuschlagen“, betont der Leiter des Kreisforstamtes 
Martin Moosmayer. Aufgrund der großen Menge ist es aber 
nicht möglich alle geschädigten Bäume aufzuarbeiten und 
aus dem Wald herauszuholen. Er bittet daher alle Waldbe-
sucher um erhöhte Vorsicht beim Aufenthalt im Wald. „Ge-
rade in Waldgebieten, die besonders große Trockenschäden 
zeigen, sollten die Waldwege auch bei normaler Witterung 
nicht mehr verlassen werden“, empfiehlt der Forstexperte. 

Bei Windstärken, die zu sichtbaren Bewegungen in den 
Baumkronen führen, sollten totholzreiche Wälder gemieden 
werden. Gerade die ausgedörrten und ganz oder teilweise 
abgestorbenen alten Bäume geben Grund zur Sorge, da tote 
Äste auch schon bei geringen Windstärken herunterbrechen 
können. Komplett abgestorbene Bäume können ebenfalls 
schon bei leichtem Wind oder aufziehenden Gewittern, mit 
denen jetzt in den Sommermonaten verstärkt zu rechnen 
ist, unkontrolliert umfallen. Hieraus resultiert derzeit eine er-
höhte Gefahr für alle Waldbesucher, auch wenn sie sich auf 
den Waldwegen aufhalten. Grundsätzlich erfolgt das Betreten 
des Waldes auch auf den Waldwegen und ausgeschilderten 
Wanderwegen auf eigene Gefahr.

Die UKBW informiert:
Alle neu gewählten Gemeinde- und Kreisräte sind kosten-
frei bei der UKBW unfallversichert
In Baden-Württemberg gibt es über 21.000 ehrenamtliche 
Gemeinde- und Kreisräte. Im Rahmen dieses wichtigen Am-
tes sind alle ehrenamtlichen Mandatsträgerinnen und Man-
datsträger in den Gemeinde-, Kreis- und Ortschaftsräten bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) gesetzlich un-
fallversichert. Die Versicherung besteht beitragsfrei und ohne 
Antrag während der gesamten Amtsperiode. Die Aufwendun-
gen werden von den Kommunen und dem Land getragen. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz bei der UKBW be-
steht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amts-
ausübung verbunden sind. Im Falle eines Unfalls übernimmt 
die UKBW beispielsweise die Erstversorgung im Rahmen der 
Ersten Hilfe, die Übernahme der notwendigen Fahrt- und 
Transportkosten, ärztliche und zahnärztliche Behandlung oder 
auch die Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmit-
teln und vieles mehr. Dazu gehören auch Krankengymnastik 
und andere ärztlich verordnete Therapieformen, Leistungen 
zur Teilhabe am Arbeitsleben, ambulante und stationäre Pfle-
ge und Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. Für die 
Mandatsträger bietet die UKBW damit einen umfangreichen 
Versicherungsschutz rund um die ehrenamtliche Tätigkeit. 
Zur UKWB:
Die Unfallkasse Baden-Württemberg ist mit über vier Millio-
nen Versicherten einer der größten Unfallversicherungsträger 
im Kommunal- und Landesbereich in Deutschland. Beschäf-
tigte einer Kommune oder beim Land Baden-Württemberg 
sind während ihrer Arbeit und auf dem Weg dorthin bzw. 
wieder zurück bei der UKBW gesetzlich unfallversichert. 
Auch Schüler, Kitakinder, Studierende oder Mitglieder der 
freiwilligen Feuerwehren sind Versicherte bei der UKBW. 
Hierzu bedarf es keiner Anmeldung oder Beitragszahlung 
von Versichertenseite. Die Versicherung erfolgt durch die Tä-
tigkeitsausübung. Weitere Informationen unter www.ukbw.de

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter
07202-5424 nur MO, DI und FR möglich 
oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Gemeinsam aktiv gegen die hochallergene 
Ambrosia
LUBW bittet um Meldung von Fundorten
Im Juli beginnt die hochallergene Beifuß-Ambrosie zu blühen 
und verbreitet ihre Pollen in warmen Wintern bis in den 
Dezember. Deshalb hat die internationale Ambrosien Gesell-
schaft (International Ragweed Scoiety) für den kommenden 
Samstag, den 22. Juni 2019 den internationalen Ambrosiatag 
ausgerufen. Zu Beginn der Sommermonate ist die Pflanze 
bereits zu erkennen und ihre Bekämpfung vor der Blüte 
besonders wirkungsvoll.
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Die Meldestelle für Baden-Württemberg ist bei der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg angesiedelt. 
Die LUBW erhebt die Bestände, um das aktuelle Verbrei-
tungsgebiet zu bestimmen und gibt für eine gezielte Be-
kämpfung die Informationen an die unteren Verwaltungsbe-
hörden in Kommunen und Landkreisen weiter.
„Leider hat sich die Pflanze in Baden-Württemberg in den 
letzten Jahren besonders entlang von Straßen, in Blühstrei-
fen und an Ackerrändern deutlich ausbreiten können“, so
Dr. Kai-Achim Höpker, Referatsleiter „Medienübergreifende 
Umweltbeobachtung, Klimawandel“ der LUBW und ergänzt: 
„Mithilfe von engagierten Bürgerinnen und Bürgern können 
wir Bestände der Ambrosia möglichst flächendeckend erfas-
sen. Deswegen bitten wir wieder um rege Beteiligung bei 
der diesjährigen Meldeaktion.“ Vom Spaziergänger, Garten-
besitzer bis zum Landwirt sind alle gefragt bei der Aktion 
mitzumachen.
Wie kann man Ambrosia Funde melden?
Auf der LUBW-Webseite„Ambrosia-Bestände melden“ sind 
die Merkmale der Pflanze gut beschrieben und die verschie-
denen Meldemöglichkeiten übersichtlich erläutert. Diese rei-
chen von einem Formular zur manuellen Eingabe über Mel-
dung per E-Mail bis hin zur App „Meine-Umwelt“, mit deren 
Hilfe man Bestände von unterwegs melden kann. Wichtig ist, 
ein Foto der Pflanze zu machen, da die Beifuß-Ambrosie oft 
mit anderen Pflanzen verwechselt wird. Die Meldung sollte 
genaue Angaben zum Fundort, zu Größe und Anzahl der 
Pflanzen enthalten.

Wir gratulieren zum Geburtstag

28.06. Bitsch Ruth 85 Jahre 
29.06. Weisenbacher Hildegard 70 Jahre 
01.07. Kunz Friedhilde 70 Jahre 
02.07. Kühn Heinrich 70 Jahre 
03.07. Sarbacher Hermann 80 Jahre 
03.07. Musler Doris 80 Jahre 
03.07. Hörig Angelika 75 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Goldene Hochzeit
Am Freitag, 28. Juni 2019, feiert das Ehepaar Barbara und 
Reiner Zenke, das Fest der goldenen Hochzeit. 
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute. 

Gnadenhochzeit 

Am Dienstag, 02. Juli 2019, feiert das Ehepaar Ilse und 
Arnold Raber, das Fest der Gnadenhochzeit. 
Die Gemeinde Waldbronn wünscht dem Jubelpaar alles Gute. 

Soziale Einrichtungen

AWO

Wohnen für Menschen mit Behinderung
AWO Karlsruhe gemeinnützige GmbH
Eigenständig leben und Haus Spielberg 
Karlsruher Straße 30 in Karlsbad-Spielberg
Ansprechpartner/in: 
Einrichtungsleitung: Frank Vischer, Tel.: 07202/931413; 
E-Mail: f.vischer@awo-karlsruhe.de
Leitung Ambulanter Dienst: Felicitas Becker, 
Tel.: 07202/931411, Mobil: 015146676481; 
E-Mail: f.becker@awo-karlsruhe.de

Ambulante und stationäre Wohnangebote
Tagesfördergruppe
Kurzzeitunterbringung
Assistenzleistungen im Alltag
Für Ihre persönliche Beratung können Sie jederzeit einen 
Termin mit uns vereinbaren. Auf Wunsch kommen wir auch 
zu Ihnen nach Hause.
Der Dienst „Eigenständig leben“ richtet sich an Menschen 
mit geistiger und/oder körperlicher Behinderung und an von 
Behinderung bedrohte Menschen. Er ist unterteilt in das 
ABW (Ambulant betreute Wohnen) und die AIA (Assistenz-
leistungen im Alltag).
Beim Ambulant betreuten Wohnen wird die eigenständige 
Lebensführung in den eigenen vier Wänden unterstützt. Auf 
diese Weise soll Menschen mit Behinderungen die, in der 
UN-BRK geforderte gesellschaftliche Teilhabe ermöglicht 
werden. Unterstützungen bei der Haushaltsführung, beim 
Einkaufen, bei der Hauswirtschaftsplanung gehören ebenso 
dazu, wie die Gestaltung sozialer Kontakte und Beziehun-
gen, die Gesundheitsförderung und vieles mehr.
Bei den AIA stehen die AWO Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter u.a. zur Seite, wenn der Alltag ohne Unterstüt-
zung nicht bewältigt werden kann. Dies kann sowohl in der 
Herkunftsfamilie als auch im eigenen Haushalt umgesetzt 
werden. Dabei können zur Entlastung der Herkunftsfamilie 
stundenweise Anwesenheitsbetreuung oder Schulbegleitung 
angeboten werden. 
Neben den ambulanten Leistungen bieten wir auch stati-
onäre Wohnangebote und Angebote für Ihre Tagesstruktur, 
Förderung oder Kurzzeitunterbringung.
Unsere Beratung ist selbstverständlich unverbindlich.
Wir freuen uns auf Sie.

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
039 – Workshop Erstellen eines Fotobuchs / Fotogeschenk /  
Volker Moser
Samstag, 29.06.2019, 09.00 - 12.00 Uhr, 27,00 €, PC-Raum, 
Albert-Schweitzer-Schule

090 – Autogenes Training – Grundstufe / Karin Schnaubelt-
Seiter
Samstag, ab 13.07.2019, 10.00 - 13.00 Uhr, 2-mal, 40,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

136 – Workshop Moderner Bauchtanz / Arabic Pop /  
Shirin-Yasar Scharf
Samstag, 29.06.2019, 13.00 - 16.00 Uhr, 30,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
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146 – WOK-Kochkurs / Sylvia Seiler-Budiman
Dienstag, 02.07.2019, 18.00 - 22.00 Uhr, 35,00 € (inkl. 13,00 €  
Lebensmittelkosten), Küche, Albert-Schweitzer-Schule

163 – Workshop Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag, 19.07.2019, 18.00 - 21.30 Uhr und Samstag, 
20.07.2019, 09.00-13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a

Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
Waldbronn e.V.

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

· Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
·  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr 
und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Gartenschule Ettlingen

Weiten und Zeiten 
Erfolgreich nahmen am vergangenen Himmelfahrtstag Schü-
lerinnen und Schüler der Sportgruppe der Gartenschule am 
Inklusions-Sportfest des TSV Reichenbach teil. Das Sportfest 
wurde bereits zum 30. Mal ausgerichtet und bei herrlichem 
Sonnenschein und optimalen Temperaturen zeigten die vielen 
Schülerinnen und Schüler, was in ihnen steckte. Unsere Ak-
teure maßen sich in den Disziplinen Weitwurf, 50-Meter-Lauf, 
Kugelstoßen sowie Weitsprung gegen andere Wettkämpfer 
aus Baden-Württemberg. Der Höhepunkt aus sportlicher 
Sicht war der Inklusions-Staffellauf, bei dem Nichtbehinderte 
und Behinderte zusammen jeweils ein Team bildeten und 
die 400-Meter-Runde, eingeteilt in 50-Meter-Sprints, zu ab-
solvieren war. 
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Für strahlende Gesichter sorgte anschließend die Siegereh-
rung, bei der jeder Schüler und jede Schülerin eine Medaille 
sowie eine Urkunde und die ganze Mannschaft für ihre er-
reichte Leistung ein Pokal überreicht bekamen.

Gymnasium Karlsbad

Sommerkonzert am Gymnasium Karlsbad
Am Fr., 28. Juni um 19.00 Uhr lädt das Gymnasium 
Karlsbad zum traditionellen Sommerkonzert in der Aula. 
Jazzband, Orchester und die Chöre bieten einen Einblick 
in ihre AG-Arbeit und bringen zum Vortrag, was sie in 
diesem Jahr eingeübt haben. Zu Beginn liegt der Schwer-
punkt des Orchesters auf klassischen Stücken, während 
der Unterstufenchor moderne Pop-Songs zur Aufführung 
bringt. Der Mittel- und Oberstufenchor hat in diesem Jahr 
wiederum ein umfangreiches Repertoire und bietet uns 
u.a. Filmmusik dar.
Eine Überraschung wird sicher der gemeinsame Auftritt 
des Orchesters mit beiden Chören, bei dem die Bühne 
der Aula wieder vollständig mit Musikern und Sängern 
besetzt sein wird.
Die Jazzband leitet dann musikalisch den Sommer ein, da 
sie in diesem Jahr erstmals Reggae einstudiert hat. Mit 
Jazz geht dann der Abend zu Ende und die dargebote-
nen Stücke sind für ihr Genre auch Klassiker, womit sich 
der Kreis zum Beginn wieder schließt.

Kindergarten St. Josef

Schulanfänger des Kindergartens St. Josef beim Training 
auf dem Verkehrsübungsplatz Ettlingen.
Die Vorschüler des Kindergartens St. Josef Busenbach be-
suchten im Rahmen einer Vorschulaktionen den Verkehrs-
übungsplatz in Ettlingen.

Zwei geschulte Polizeibeamte des Karlsruher Polizeipräsidi-
ums zeigten den Kindern, wie man sich im Straßenverkehr 
richtig verhält. Schon auf dem Weg zum Übungsplatz – mit 
Straßenbahnfahrt und Fußmarsch durch die Ettlinger Altstadt 
– sammelten die Kinder unterschiedlichste Erfahrungen im 
Straßenverkehr. Sie erlebten sich als aktive Verkehrsteilneh-
mer und merkten schnell, wie aufmerksam man im Straßen-
verkehr sein muss.
Frau Mellert und Herr Koller von der Karlsruher Polizei 
zeigten der Kindergruppe zuerst einen kurzen Film über 
Gefahren im Straßenverkehr und wie man sich in solchen 
Situationen richtig verhalten sollte. Danach ging es auf dem 
Verkehrsübungsplatz weiter. Die Kinder konnten sich mit 
Laufrädern und als Fußgänger an nachgestellten Verkehrssi-
tuationen erproben und richtiges Verhalten einüben.
Für unsere Vorschüler war dies ein erlebnisreicher und vor 
allem lehrreicher Vormittag, der allen großen Spaß gemacht 
hat. Unser Dank geht auf diesem Weg auch nochmals ganz 
herzlich an das Team der Verkehrspolizei für seinen rundum 
gelungenen Einsatz.

Waldorfkindergarten Karlsbad

Bundesfreiwilligendienst im Kindergarten
Eine Möglichkeit zu helfen und gleichzeitig vielseitige Erfah-
rungen sammeln. 
Wenn du mit der Schule fertig bist und vor der großen Frage 
stehst „und jetzt“, oder einfach mal etwas anderes machen 
möchtest, findest du hier eine Möglichkeit, die sich lohnt.
Von meinen Erfahrungen möchte ich ein bisschen erzählen:
Mein Name ist Laura, und ich komme aus Brasilien und bin 
seit September im Waldorfkindergarten.
Jeder Morgen beginnt mit dem Freispiel. Spielzeug aus Holz 
und Stoffpuppen laden zum Spielen ein, farbige Tücher für 
das Bauen von Höhlen oder Püppchen und Tiere für ein so-
eben ausgedachtes Puppenspiel finden die Kinder hier vor.
Bald schon bereiten die Kindergärtnerinnen mit den Kindern 
und mir das Frühstück vor. Jeden Tag gibt es ein anderes 
Gericht und frisches Obst und Gemüse. Wenn alles vorberei-
tet ist, wird der Tisch gedeckt und aufgeräumt. Jetzt ist es 
Zeit für den Reigen. Je nach Jahres- oder Festzeit werden 
bestimmte Tätigkeiten mit Gesang und Gesten nachgeahmt, 
Spiele und Tänze gemacht. Danach gibt es das gemeinsame 
Frühstück. Nach dem Essen gehen wir in den Garten. Mit 
viel Energie und Freude wird dort geschaukelt, geklettert, 
fangen gespielt oder im Sand gebaut. Mit roten Bäckchen 
kommen die Kinder zum Abschlusskreis, um in Ruhe einer 
Geschichte zu lauschen oder ein Puppenspiel zu sehen.
Durch den Jahreslauf hindurch begleite ich dieses tägliche 
Treiben, bin überall eine nötige und willkommene Hilfe und 
lerne dabei selbst ganz viel. Ein ganz besonders schönes 
Erlebnis ist es, Teil dieser Gruppe und auch Teil des pä-
dagogischen Teams zu sein. Alle Anstrengungen werden 
dankbar angenommen, durch den unerschöpflichen Willen 
der Kinder zu lernen, auch wenn es ein brasilianisches 
Klatschspiel ist.
Wie gesagt, es lohnt sich!
Laura C. im Juni 2019
Bei Interesse können sie sich informieren unter: 
07202 / 1785 oder info@waldorfkindergarten-karlsbad.org

Partnerschaften

10 Jahre Partnerschaftsvertrag Stadtilm-Waldbronn
Der Freundeskreis Stadtilm-Waldbronn trifft sich am

Dienstag, 2. Juli um 19 Uhr im Weinhaus Steppe,
oberes Stübchen.
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Wir wollen den Besuch der Stadtilmer Freunde vom 13. bis 
15. September 2019 vorbereiten. Gerne diskutieren wir mit 
Euch unsere Programmvorschläge für diese Tage. Alle inter-
essierten Thüringenfreunde sind herzlich eingeladen.
Herzliche Grüße
Marianne und Dr. Hermann Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 30. Juni „Die Einladung“ 
2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Waidler
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Gemeindeversammlung
Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. 
(Matthäus 11,28)
Sonntag, 7. Juli „Verlorengehen und zurückfinden“ 
3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gemeinschaftskelch/
Wein) zur silbernen Konfirmation und für alle, die ein Konfir-
mations-jubiläum feiern können, Pfarrer Waidler

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 1. Juli, 19.30 Uhr
Frauenkreis Etzenrot, Dienstag, 2. Juli, Ausflug zur Bundes-
gartenschau in Heilbronn, Abfahrt Bahnhof Reichenbach um 
7.54 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 2. Juli, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Frauentreff mit Frau Gaubitz, Donnerstag, 4. Juli, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 29. Juni, 10.00 Uhr, „Isaak … 
Leben auf Messers Schneide“

Anmeldung zur Konfirmation 2020
Alle Jugendlichen, die bis zum 30. Juni 2020 mindestens 
14 Jahre alt sind, laden wir herzlich ein, den Weg zur Kon-
firmation einzuschlagen. In der Konfi-Gruppe lernt ihr die 
Vielfalt eurer Kirche kennen, in die ihr durch eure Eltern 
gestellt wurdet. Gemeinsam erkunden wir, was Kirche be-
deutet, gestalten und besuchen verschiedene Gottesdienste. 
Auch wenn ihr noch nicht getauft seid, könnt ihr euch zur 
Vorbereitung auf die Konfirmation 2020 zum Konfirmanden-
unterricht anmelden. Der Konfirmandenunterricht ist dann 
euer Taufunterricht. Zur Konfirmation kann nur zugelassen 
werden, wer sich zuvor auch taufen lässt. Die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahres 2020 laden wir mit ihren 
Eltern herzlich ein zu einer Informationsstunde mit Anmel-
dung zur Konfirmation 

am Dienstag, den 2. Juli 2019, um 17.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum.

Bitte für die Anmeldung das Anmeldeformular und das aus-
gefüllte Datenblatt, das Sie zusammen mit dem Einladungs-
schreiben erhalten haben, mitbringen. Bitte denken Sie auch 
an eine Kopie der Taufbescheinigung, wenn Ihr Kind in einer 
anderen Gemeinde getauft wurde.

Evangelischer Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 10. Juli, 14.30 Uhr
Die Sonne lacht vom Himmel, Schwalben schwirren durch 
die Gärten, Blumen blühen und duften – wunderschöne 
Sommerzeit. Natur und Blumen werden unser Thema sein 
beim fröhlichen Beisammensein vor der Sommerpause.

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Exkursion ins Murgtal 
Forbach, Schwarzenbachtalsperre und Abschluss in Rastatt
Rudolf-Fettweis-Werk – das EnBW-Pumpspeicherkraftwerk 
in Forbach
Pumpspeicherkraftwerke sind derzeit die einzige ausgereifte 
Lösung, Energie in großem Umfang zu speichern und bei 
Bedarf schnell abzurufen. Neugierig, wie das funktioniert? 
Im traditionsreichen Pumpspeicherkraftwerk im Schwarzwald 
erkunden Sie ein ausgefeiltes System aus Stausee, Aus-
gleichsbecken, Kraft-werksanlagen und Rohrleitungen – und 
werfen nebenbei einen Blick in die Pionierzeit der Elektrifi-
zierung. 
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Die Führung dauert zwei Stunden, Personen mit aktiven Im-
plantaten (Herzschrittmacher etc.)und Gehbehinderte können 
leider nicht teilnehmen.
Exkursion mit dem Bus, nach Ankunft in Forbach gibt es 
das beliebte Picknick vom Bildungswerk, danach sind die 
Besichtigungen in Forbach und an der Talsperre vorgesehen. 
Nach dem Programm gemeinsamer Abschluss im „Hop-
fenschlingel“ Rastatt auf eigene Kosten.
Termin: Do., 29. August, Abfahrt:10.30 Uhr 
am Friedhof Reichenbach
Teilnehmerzahl: max. 40 Personen
Info und Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel.: 07243 68523 
Preis: € 25,00

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
Samstag, 29.06.:        
18.30 Reichenbach Vorabendmesse

Sonntag, 30.06.:         
10.00 Spielberg Hl. Messe in rumänischer Sprache
10.30 Etzenrot Festgottesdienst zum Patrozinium 

mit Kirchenchor
11.00 Karlsbad Ökumenischer Gottesdienst 

an der St. Barbara Ruine

Montag, 01.07.:          
08.45 Busenbach Gebetsstunde
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 02.07.:        
07.50 Busenbach Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 03.07.:        
08.00 Reichenbach Schülerwortgottesdienst
08.30 Etzenrot Laudes
17.00 Spielberg Abidank des Gymnasiums Karlsbad
18.30 Reichenbach Hl. Messe anschl. Anbetung

Donnerstag, 04.07.:      
10.00 Reichenbach Stille Anbetung
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
19.30 Langensteinbach Eucharistische stille Anbetung

Freitag, 05.07.:          
10.45 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht

18.30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt
18.30 Spielberg ImPulsZeit

Samstag, 06.07.:         
13.00 Bruchsal Trauung von Alexander Broßmann 

und Claudia Belik, Mutschelbach
14.00 Etzenrot Hl. Messe anl. der diamantenen 

Hochzeit von Herbert und Maria 
Jungwirth, Busenbach

16.30 Mutschelbach Ökum. Trauung von Johann und 
Renate Ebert, Mutschelbach 
in der ev. Kirche

17.30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Pfarrgarten 
mit Kinderchor und Singkreis, 
anschließend Sommerfest

18.30 Busenbach Vorabendmesse

Sonntag, 07.07.:         

08.45 Reichenbach Hl. Messe mit Schola
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 

im Kindergarten Don Bosco
10.30 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
11.45 Etzenrot Segnung/Einweihung des neuen 

Sportplatzes des TSV Etzenrot
14.00 Busenbach Taufe von Johann Sennekamp und 

Nils Backa, Busenbach; Lukas 
Koffler, Mutschelbach; Sophia 
Bonavia Köhler, Langensteinb.

18.00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Angebote für Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst in Busenbach
Termin: So., 7. Juli, 10.30 Uhr
Ort: Kindergarten Don Bosco
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

JET – Junge-Erwachsene-Treff von 18 bis 35 Jahren
Termin: So., 30. Juni, 16.00 Uhr
Ort: Pfarrhaus Reichenbach
Einmal monatlich treffen sich junge Erwachsene mit Pfarrer 
Torsten Ret, um über Gott und die Welt, kirchliche, gesell-
schaftliche, politische oder andere Themen zu sprechen und 
durch vielfältige Aktionen, Kirche als lebendige Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten zu erleben. Wer möchte, Zeit und Lust 
hat, ist herzlich willkommen.

Erstkommunion
Erstkommunion 2020
Noch bis 3. Juli 2019 können Kinder für die Erstkommunion 
2020 angemeldet werden. Dazu erhalten alle Eltern des 
entsprechenden Jahrgangs mit Ende der Pfingstferien einen 
Informationsbrief. Wenn Sie keinen Brief bekommen haben, 
dann melden Sie sich bitte bei Gemeindereferentin Ursula 
Seifert. 
Der erste Elternabend findet am 19.09.2019 um 20.00 Uhr 
im Pfarrzentrum Reichenbach statt.

Ministranten SEWK
Sommerlager der Ministranten - Lagerelternabend
So, 30. Juni, 19.00 Uhr, PZ Reichenbach, 
info@sommerlager.org
Zum Lager-Elternabend sind die Eltern der angemeldeten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer herzlich eingeladen. Hier 
erhalten Sie die aktuellsten Informationen vor der Abfahrt 
und haben die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen und das 
Leiterteam kennenzulernen.
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Ministranten Etzenrot
Herzliche Einladung zum nächsten Ministrantentreffen 
am Samstag, 29. Juni 2019.
Uhrzeit:  14.30 Uhr
Ort:   Pfarrheim Etzenrot

Kirchliche Seniorenarbeit

Ein Nachmittag für alle, die ältere Menschen besuchen, 
oder die Interesse hätten, diese zu besuchen
Ein Gespräch, ein Stück Kuchen, die Krankenkommunion. 
Geschichten hören, Einsamkeit vertreiben, jemandem eine 
Freude machen, Gott in die Mitte nehmen. Wie würden 
Sie Ihre Erfahrungen beschreiben, die Sie beim Besuch 
bei älteren Menschen machen? Sei es, dass Sie zu einem 
Geburtstag gratulieren, die Krankenkommunion vorbeibrin-
gen oder einfach nur zu jemandem gehen, weil er in der 
Nachbarschaft wohnt und man sich halt schon lange kennt?
Termin: Mi, 3. Juli, 15 bis 17.30 Uhr
Ort: Kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Infos und Anmeldung: Dr. Ruth Fehling, Tel. 07243/652347, 
fehling@sewk.de
Der Nachmittag soll Raum für Unterschiedliches ermögli-
chen:
-  Sich verwöhnen lassen: eine Tasse Kaffee trinken, ein 
Stück Kuchen essen und mit anderen ins Gespräch kom-
men.

-  Erfahrungen über die Besuchsdienste austauschen und 
eigene Anliegen besprechen.

-  Den Kurzfilm „100+“ anschauen, drei- bis vierminütige In-
terviews mit Menschen über 100. Sie erzählen aus ihrem 
Leben, wie sie ihr Alter sehen, was sie glauben und was 
ihnen wichtig ist.

-  Frau Christine van Thiel von der Caritas Ettlingen wird an 
diesem Nachmittag da sein und sich für Ihre Anliegen und 
Fragen zur Verfügung stellen.

Altenwerk St. Wendelin Reichenbach - Jahresausflug
Termin: Mi, 17. Juli, 
Abfahrt: 12.00 Uhr, Friedhof Reichenbach
„Ja ist denn schon Weihnachten?“ 
Nein, aber Lebkuchen gibt es im Lebkuchendorf Gertwiller 
das ganze Jahr! Wir besuchen dort ein Lebkuchen-Museum 
und das angrenzende Geschäft, in dem es außer Lebku-
chen noch andere leckere Kleinigkeiten zu kaufen gibt. Das 
gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Vesper 
wird nicht zu kurz kommen.
Anmeldung: Wally Anderer, Tel. 61027; Elfi Musler, Tel. 67796 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 30. Juni 2019 nach 
dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee und 
andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. 
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

fair.nah.logisch
Etzenrot mach das jetzt!
Zwischen Skepsis und Frustration über Hoffnung bis hin 
zum Idealismus bewegen sich die Gemüter der 13 Inter-
essierten bei der Startveranstaltung zur Initiative für mehr 
Nachhaltigkeit in unserem Dorf. Die seit 40 Jahren aufdring-
liche Radfahrerin trifft auf die konsequent zu Kindergar-
ten und Schule laufende Mütter, engagierte Mitglieder von 
BUND und NABU teilen ihr Wissen mit Neugierigen und im 
Alltag bemühten Umweltschützern, sogar ein evangelischer 
Mitstreiter hat sich mutig eingefunden und bereichert das 
Gespräch. Die Atmosphäre ist angenehm, man hat sich was 
zu sagen, hört einander zu und ist vereint im Bemühen, die 
Schöpfung zu bewahren.
In zwei Arbeitsgruppen wurden viele Ideen, Anregungen, 
konkrete Projekte und ganz einfach umsetzbare, nachhal-
tige Aktionen besprochen und natürlich auch gesammelt. 
Zwei Arbeitsrichtungen sind erkennbar: Was können wir in 
Etzenrot tun? Und: Was können wir in unserer katholischen 
Kirchengemeinde tun? An dieser Stelle werden wir nun re-
gelmäßig Projekte vorstellen und hoffentlich immer wieder 
Mitmachende gewinnen können.
Ein nächster kreativer Arbeitstermin wird am 16. Juli 
um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrheim Etzenrot statt-
finden. Neue Aktivisten mit guten Ideen sind natürlich 
herzlich willkommen. Per Mail erreicht man uns unter  
nachhaltigkeit-etzenrot@sewk.de, hauptamtliche Ansprech-
partnerin ist Frau Fehling mit der Rufnummer 07243/652347.
Stefanie Weber

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad Langensteinbach
Sonntag, den 30. Juni 2019    09.30 Uhr
Donnerstag, den 04. Juli 2019  20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 27.06. – 03.07.2019
Jugendtreff Waldbronn
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Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
16:00 - 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: Reichenbach, Kurpark
16:30 - 21:00 Offener Treff

Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: 

Schlag den Mitarbeiter
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Wasserspiele
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad  

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre):  

FIFA 19-Turnier
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4):  
Figuren aus Salzteig

18:00 - 21:00 Offener Treff

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2019
Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis
19:00 - 20:00 Uhr Belugas Haie

Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Piranhas Rochen

Fragen und Infos zum Training: 
ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Abnahme der Schwimmabzeichen
Seepferdchen, Jugendschwimmabzeichen Bronze/Silber/Gold
montags 17:15 Uhr, Anmeldung am DLRG-Häuschen.

Termine:
26.07. School’s Out-Party
25.08. - 04.09. Jugend-Sommerfreizeit in Tirol
07.09. - 08.09. Kurparkfest
13.09. Bade-Saison-Abschluss-Feier (BSA)
18.10. - 20.10. Wanderwochenende im Allgäu

Für das kommende Kurparkfest am 7. und 8. September, 
sowie zum Aufbau (06.09.) und Abbau (09.09.) brauchen 
wir wieder viele Helfer. Die Listen hängen bereits im DLRG-
Häuschen. Bitte tragt euch in die Listen ein oder meldet 
euch unter oeka@waldbronn.dlrg.de

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn
Heute berichten wir von der externen Weiterbildung 
vom 24.-25.05.2019 unserer ehrenamtlichen Begleiter 
Das Thema lautete:
"Sterbeprozesse verstehen, Orientierung durch das 
Tibetische Totenbuch im Zusammenhang mit eigenen 
Beobachtungen und Erfahrungen."
Das Tibetische Totenbuch ist ein schriftliches Zeugnis aus 
dem Buddhismus, welches den Sterbeprozess und das, was 
danach geschieht, beschreibt. Von den anderen großen Re-
ligionen gibt es das nicht. Da wir uns als Hospizbegleiterin-
nen ständig mit Sterbeprozessen auseinandersetzen, diente 
die Beschäftigung mit dem Totenbuch dazu, unsere Erfah-
rungen besser einordnen und verstehen zu können
Sterben - so erleben wir es und so ist es auch im tibe-
tischen Totenbuch beschrieben - ist ein langer und sehr 
persönlicher Prozess. Dieser Prozess wird im tibetischen 
Totenbuch als unterschiedliche "Ablösephasen" genau be-
schrieben. Wir haben diese unterschiedlichen Stufen des 
Sterbeprozesses kennengelernt und mit eigenen Erfahrungen 
in Zusammenhang gebracht.
Regelmäßige Fortbildung ist von der Rahmenvereinbarung für 
Hospizdienste vorgeschrieben. Alle Ehrenamtlichen brauchen 
immer wieder neue Impulse, um ihren Dienst kompetent und 
für sich selbst mit innerer Ruhe und Ausgeglichenheit tun 
zu können. 
Alle Ehrenamtlichen, die beim Fortbildungswochenende da-
bei waren, sind gestärkt und dankbar in ihren Alltag zurück-
gekehrt.
Unser Hospiztelefon 07243- 93 83 200       
www.hospizverein-kmw.de

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

40 Jahre Pfadfinderbund Antares
In diesem Jahr feiert unser Pfadfinderbund sein 40-jähriges 
Bestehen.
Das wollen wir natürlich gebührend mit vielen Freunden und 
ehemaligen Mitgliedern feiern.
Am kommenden Wochenende ist am Freitagabend zunächst 
unsere Sonnenwendfeier. Am Samstag ist dann um 15 Uhr 
an unserer Hütte am Waldrand Richtung Langensteinbach 
ein kleiner Festakt geplant. Nach einem festlichen Abendes-
sen klingt der Tag dann natürlich traditionsgemäß mit einer 
Singerunde am Feuer in der großen Pfadfinderjurte aus.
Wir freuen uns auf ein schönes Festwochenende mit vielen 
Freunden!
Kontakt:   Vera Anderer, Tel: 07243/67444
Homepage: pb-antares.de

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Unsere nächste Hocketse ist am 28. Juni (Freitag) 
ab 15.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Fahrdienst: 
Hanne Toniolo Tel. 69447 oder 0157 / 87430928

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Sommerschnittkurs
Am Samstag, den 29.06.2019, findet um 14.00 Uhr ein Som-
merschnittkurs statt.
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Wir treffen uns am Ende der Stuttgarter Straße (gegenüber 
dem ehemaligen Informationshäuschen). Danach in den land-
wirtschaftlichen Weg rechts abbiegen - Richtung Eulenweg, 
Krautländer.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Verwaltungssitzung des Kleintierzuchtvereins Etzenrot e.V.
Die nächste Verwaltungssitzung findet statt am
Freitag, 28. Juni 2019 um 18:00 Uhr im Vereinsheim bei der 
Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Der Vorstand des Kleintierzuchtvereins C 524 Etzenrot e.V.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Zum dritten Mal starteten unsere Tauben, zusammen mit 872 
Tauben von 31 Züchtern der Reisevereinigung Karlsruhe, in 
Andrezel in Frankreich. Dabei wurden die Tiere von einem 
leichten Westwind unterstützt und konnten die Strecke von 
420 km schnell zurücklegen. Gestartet wurde um 8:20 Uhr 
und die erste Taube konnte um 12:37 Uhr in Reichenbach 
konstatiert werden. Sie flog dabei durchschnittlich 1616 m/
Min. Nach 16 Minuten waren alle Preise vergeben. Von den 
gesetzten 45 Tauben unseres Vereins konnten 24 Preise 
erzielt werden. Der nächste Flug wird wieder aus Andrezel 
gestartet. Dabei hoffen wir auf gutes Flugwetter.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 5.7.2019, findet um 19:30 Uhr im Lehrbie-
nenstand auf unserem Vereinsgelände eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Grund ist die vorzeitige Amts-
niederlegung des bisherigen 2. Vorsitzenden. Die Satzung 
schreibt in einem solchen Fall die Einberufung einer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung vor.
Tagesordung:
TOP 1   Prüfung, ob rechtzeitig und rechtmäßig eingeladen 

wurde
TOP 2   Überprüfen, wer Mitglied des Vereins und somit 

stimmberechtigt ist
TOP 3  Neuwahl der/des 2. Vorsitzenden
Der auch an diesem Tag geplante Imkertreff findet wie vor-
gesehen um 19:00 Uhr im Lehrbienenstand - jedoch gekürzt 
- statt.
gez. Hedwig Kohler
1. Vorsitzende
Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Singstunden im Juli 2019
Haben Sie auch Lust auf Singen? Dann kommen Sie doch 
einfach an einem der Probeabende zum" Schnuppern" vor-
bei. 
Das Probelokal ADLER befindet sich in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach.
Mittwoch     03.07.19 20.00 Uhr  Singstunde Frauenchor
Donnerstag 04.07.19  18.15 Uhr  Singstunde Chor Joyful
Freitag      05.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Männerchor

Mittwoch   10.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Frauenchor
Freitag      12.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Männerchor
Dienstag       16.07.19   16.00 Uhr       Rentnerstammtisch
Mittwoch     17.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Frauenchor
Donnerstag   18.07.19  18.15 Uhr  Singstunde Chor Joyful
Freitag      19.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Männerchor
Mittwoch     24.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Frauenchor
Freitag      26.07.19  20.00 Uhr  Singstunde Männerchor. 

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Lust auf moderne Chormusik?
Im Jahr 1998 wurde The Voices als weitere Chorgruppe des 
Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach aus der Taufe ge-
hoben. Zunächst als Jugendchor gegründet, wurden sieben 
Jahre später die Pforten für Singbegeisterte jeden Alters 
geöffnet. Seither verzeichnete The Voices einen kontinuier-
lichen Zuwachs an Sängerinnen und Sängern. Die Chor-
gruppe deckt im musikalischen Angebot der CONCORDIA 
die moderne Sparte der Chormusik ab. Das vielseitige Re-
pertoire reicht vom aktuellen Hitparadentitel über Oldie und 
Musical bis hin zum Evergreen. Musikalischer Leiter von The 
Voices ist Wilke Lahmann, der zu Beginn dieses Jahres auf 
Joachim Langnickel folgte, der die Gruppe 13 Jahre leitete.
The Voices kann in ihrer noch jungen Geschichte bereits auf 
einige großen Erfolge zurückblicken. An dieser Stelle sei an 
die mehrmaligen Aufführungen des Musicals „Mamma Mia“ 
sowie an „History of Rock“ mit Top-Hits aus verschiedenen 
Epochen erinnert, die zahlreiche Besucher im stets ausver-
kauften Kurhaus Waldbronn begeisterten.

Singbegeisterte jeden Alters - gerne auch frühere Aktive 
dieser Gruppe - die (wieder) Lust auf moderne Chormusik 
verspüren, sind bei den Proben von The Voices recht herz-
lich willkommen. Gerne darf in eine Chorprobe mit Wilke 
Lahmann auch nur mal reingeschnuppert werden. 

Die Proben von The Voices finden immer dienstags um 
17.30 Uhr im CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 neben der 
Albert-Schweitzer-Schule statt. 

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
29.06.2019 13:00 Uhr Auftritt der Jugendkapelle 
beim Schulfest der Anne-Frank-Schule

29.06.2019 13:30 Uhr Auftritt der Bläserklasse 
beim Schulfest der Anne-Frank-Schule

08.07.2019 19:30 Uhr Auftritt des großen Orchesters 
beim Turnplatzfest des TV Busenbach

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 07.07.2019
Auch wir sind dabei……...
beim regionalen Musikfestival in der Ettlinger Altstadt. 
Unser musikalischer Auftritt ist am Sonntagnachmittag um 
13.30 Uhr in der Schlossgartenhalle. 
Über zahlreiche Zuhörer würden wir uns sehr freuen.
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Freitag, 12. Juli 2019

Eine gute Sache für einen guten Zweck
Das Jugendorchester und das Blasorchester des Musik-
vereins Lyra Reichenbach verabschiedet sich in diesem 
Jahr in die Sommerpause
mit einem„Open Air“ Konzert zugunsten des 
Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronne.V. 
am Freitag, den 12. Juli 2019
von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
im Kurparkpavillon
Lassen Sie einfach mal die Seele baumeln bei schöner 
Musik, einem guten Gläschen und ein paar Häppchen 
und gönnen Sie sich einen unbeschwerten Abend.
Wir freuen uns auf Sie.
Bewirtung von 19.00 bis 22.00 Uhr
Eintritt frei. 
(Bei Regenwetter muss die Veranstaltung entfallen.)

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Einladung zum Dorfbrunnenfest
Wir laden Sie herzlich zu unserem alljährlichen Dorfbrunnen-
fest am Sonntag, den 30.Juni ein.
Vor der idyllischen Kulisse des alten Etzenroter Rathauses 
gibt es ein abwechslungsreiches musikalisches Programm. 
Folgende Formationen werden zu hören sein:
11:30  Musikverein Etzenrot und Freunde 
  (Ernst Mosch Programm)
13:30  Jugendensemble des MV Etzenrot
14:30  Percussion Ensemble des MV Etzenrot
15:30  Marching Band des MV Etzenrot
17:00  Pajazzo Big Band
Im Ausschank ist wieder das beliebte Lindenbräu und es 
gibt Grillsteaks, heiße Wurst und Focaccia gegen den Hun-
ger. Kaffee und Kuchen runden das Angebot ab.
Wir freuen uns auf möglichst viele Gäste zu diesem unter-
haltsamen Fest.
Mit herzlichen musikalischen Grüßen
Der Vorstand

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Junioren:
Im Rahmen des Sportfestes des FC Busenbach nahmen 
unsere jüngsten Fußballer erfolgreich am Bambinispielfest 
teil. Im Modus 5 gegen 5 ohne Torwart spielten unsere 
Jungs drei Spiele auf Minitore und konnten dabei jeweils mit 
2:0 gewinnen. Gegner waren die beiden Mannschaften aus 
Durlach – Aue sowie der FC Busenbach. Mit dabei waren 
Benjamin, Ilkay, Simon, Lias und Ben. Samstags zeigten 
dann unsere F 1-Junioren, was sie drauf haben, und das 
wieder eine ganze Menge. 32:1 Tore in vier Spielen spie-
gelten die Überlegenheit unserer Jungs wider, die vor allem 
spielerisch überzeugten. Die D – Junioren starteten zwar mit 
zwei Siegen ins Turnier, doch nach zwei Niederlagen gegen 
den SSV Ettlingen und den FC Busenbach musste man am 
Ende mit dem dritten Platz vorlieb nehmen.
Die F2-Junioren nahmen an einem Turnier in Kirchfeld teil 
und sicherten sich dort einen hervorragenden zweiten Platz, 
nachdem man erst im Finale dem FV Leopoldshafen im 
Neunmeterschießen unterlag.

Die nächsten Termine:
Freitag, 28.06.:
C-Junioren-Turnier beim SV Spielberg

Samstag, 29.06.:
E-Junioren-Turnier beim SSV Ettlingen
D-Junioren-Turnier beim SV Spielberg
D-Junioren-Turnier beim SV Langensteinbach
F-Junioren-Spielfest beim SV Blankenloch

Sonntag, 30.06.:
C-Junioren-Turnier beim SSV Ettlingen
E-Junioren-Turnier beim SV Langensteinbach
Bambinispielfest beim TSV Palmbach

Hinweis:
Für unsere Bambinimannschaft der Saison 2019/20 suchen 
wir noch Kinder der Jahrgänge 2013 und 2014, die mit dem 
Fußballspielen beginnen wollen. Wir bieten kindgerechtes 
Training, in dem der Spaß im Vordergrund stehen soll.
Das Bambinitraining findet ab Juli 
immer dienstags um 16.30 Uhr statt.
Nähere Infos gibt über martin.steigert@gmx.de

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Sportfest 2019
Sportgelände TSV Etzenrot 1907 e.V.

Freitag, 5. Juli bis Montag, 8. Juli 2019

Freitag, 5. Juli
18:30 Uhr 1. Elfmeterturnier für Seniorenmannschaften
21:00 Uhr „Malle-Party“ 

in der großen TSV-Sportfestbar
Samstag, 6. Juli
12:30 Uhr „Bubble-Soccer-Benefizturnier“ der Frauen

(zugunsten von Rainer Scharinger & Friends)
19:00 Uhr Freizeitturnier
20:30 Uhr „Malle-Party“ 

in der großen TSV-Sportfestbar
Sonntag, 7. Juli
10:30 Uhr Frühschoppen
11:45 Uhr Segnung des renovierten Platzes 

durch Pfarrer T. Ret
12:00 Uhr traditionelles Sonntagsmittagsessen

(u. a. mit dem beliebten 
TSV-Sonntagsbraten)

13:30 Uhr D-Mädchenturnier
17:00 Uhr Neunmeterschießen für Vereins- und 

Freizeitmannschaften
Montag, 8. Juli
10:30 Uhr Bundesjugendspiele Waldschule Etzenrot
12:00 Uhr Montags-Mittagstisch
17:15 Uhr Juniorenfußball
18:30 Uhr FC Busenbach l – TSV Spessart l
20:00 Uhr TSV Reichenbach l – SV Spielberg l

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch!

Auszug aus der Speisekarte:
Schnitzel mit Pommes, Wurstsalat, Steakweck, 
Curry- und Bratwurst, Fischweck, Pommes…
Am Sonntag: der beliebte TSV-Sonntagsbraten… Salat… 
Spätzle mit Soß`…
Auszug aus der Getränkekarte:
Hoepfner Pils und Weizen frisch vom Fass, Desperados, 
erlesene Weine, alkoholfreie Erfrischungsgetränke, 
Spiritousen & Longdrinks…
Kaffee und Kuchen…
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www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 
Uhr bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfän-
gertraining mit Patrick Wolf. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Schützenverein Waldbronn e.V.

5x Gold bei der Steel-Challenge am 16. Juni in Philippsburg
Unser Junior Paul konnte den 1. Platz in Std Rimfire Rifle 
und einen 2. Platz bei Open Rimfire Rifle sichern, was ei-
nen 11. Platz in Open Rimfire Rifle in der Overall Wertung 
ausmachte, also mit den "großen" Schützen zusammen ge-
wertet. Chris belegte den 4. Platz in der Senior Wertung bei 
OPEN Semi Auto Rifle (10. Overall) und Open Rimfire Rifle 
den 2. (ebenfalls 10. Overall). In der Division Std Semi Auto 
Rifle konnte sich Daniel den 2. Platz sichern und Katja den 
4. Overall, somit den 1. Platz in der Lady Kategorie. Unser 
Champion Martin sicherte sich 3x Gold in Open Rimfire 
Pistol, Open Semi Auto Rifle und in Open Rimfire Rifle und 
noch einen 5. Platz in Standard Pistol.

Landesmeisterschaft des BDS LV7
Ab 20. Juni ist die LM des Landesverband 7 - Baden-
Württemberg an der Reihe. Hier werden wir viele unserer 
Bezirkstitel versuchen zu "vergolden".
Wir werden zur Vorbereitung bis zum 20. Juni jeden Diens-
tag ein Intensiv-Fallplatten- und Speed-Training anbieten.

Abt. Kleinkaliber

Kleinkaliber Fallscheiben-Event am 27. Juli: Voranzeige:
Am Samstag, 27.Juli, findet der erste von zwei Terminen 
auf der Anlage in Wolfartsweier statt. Die Fallscheibe ist 
eine unserer erfogreichsten Disziplinen und hier gilt es sich 
für die DM fit zu machen. Hierfür benötigen wir natürlich 
auch wieder Aufsichten und Helfer. Bitte meldet euch im 
Dienstags-Training dafür.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 10.07. - Mittwochswanderung
Die urige Wanderhütte "Panoramastüble" 
liegt auf der Sonnenterasse des Murgtales.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. 10.10 Uhr Karlsruhe Hbf. 
Wanderstrecke: Schönmünzach - Tierhalde - Panoramastüb-
le - Schwarzenberg. Wegstrecke: 4 km, Wanderzeit 1,5 Std. 
An-/Abstieg: 160 m/130 m. Einkehr: "Panoramastüble" in 
Schwarzenberg. Führung: Horst Dubac, Herbert Müller.

So. 14.07. - Sommerfest
Wir laden herzlich ein zu unserem Sommerfest im Wan-
derheim. Genießen Sie ein paar Stunden in geselliger 
Runde bei gutem Essen, Kaffee und hausgemachtem 
Kuchen.
Bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes sind 
viele helfende Hände erforderlich. Wenn viele mitmachen, 
wird es für die Einzelnen leichter. Sie können mitmachen 
beim Aufbau und der Einrichtung der Zelte, im Küchen-
bereich oder dem Getränkestand.
Ansprechpartner sind: Franz Linemann - Tel. 652865, 
Werner Schottmüller - Tel. 66644, 
Karl-Heinz Keßler - Tel. 69775.

So. 14.07. - "Bisch heit fit, dann gehsch mit!"
Abwechslungsreiche Weitwanderung am Nordrand 
des Schwarzwaldes.
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 8.05 Uhr Karlsruhe 
Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB. Wanderstrecke: Pforzheim 
- Wallberg - "Monte Scherbelino" - Ranntal - Nöttingen - 
Dietenhausen - Ittersbach - Reichenbach. Wegstrecke: 31 
km, Wanderzeit 8 - 9 Std. An-/Abstieg: 500 m/500 m. Zum 
Abschluss Einkehr beim Sommerfest im Wanderheim. Füh-
rung: Roland Preiß und Johannes Bartl (OG Ettlingen).

So. 21.07. - Von den Allerheiligen Wasserfällen 
nach Lautenbach
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 7.26 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB, Bus; BW-Ticket. 
Wanderstrecke: Klosterhof Allerheiligen - St. Ursula - Knap-
pen-eckhütte - Simmersbacher Kreuz - "Zum Fiesenmichel" 
- Lautenbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3,5 Std. Ein-
kehr vorgesehen. Führung: Renate Becker, Melanie Becker.



23Nummer 26
Donnerstag, 27. Juni 2019  AMTSBLATT

Kletterabteilung

Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Waldbewirtschaftung – Umwandlung von Fichten- in 
standortgerechte Mischwälder
Exkursion am Sonntag, 30.06.2019
Die Exkursion am 30.06.2019 wird geleitet vom Revierförster, 
Herrn Martin Mußgnug. Wir treffen uns um 14:00 Uhr an der 
Bushaltestelle, SRH-Klinikum in Langensteinbach. Geplant ist 
für die Waldbegehung eine Dauer von ca. 2 Stunden. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Der Kräutergarten – ein Paradies für Insekten
Der Kräutergarten lockt mit seinen vielen blühenden Wild-
pflanzen zahlreiche Insekten wie Hummeln, Bienen, Wes-
pen, Käfer und Schmetterlinge an. Sie finden hier reichlich 
Nahrung für sich und ihre Brut. Wir möchten diese Vielfalt 
zum Segen unserer Insekten gern auf andere Gärten in 
unserer Region ausdehnen. Deshalb können Besucher und 
Besucherinnen unseres Kräutergartenfrühstücks am 07. Juli  
ab 10 Uhr in Töpfen gezogene Pflanzen mitnehmen. Wir 
haben, z.B. Königskerze, Muskatellersalbei, Ysop, Thymi-
an, Salbei, Sonnenhut und Heilziest im Angebot. Weite-
re Informationen finden Sie auf unserer Kräutergartenseite 
www.kraeutergarten-waldbronn.de
Bei Regen muss das Kräutergartenfrühstück leider ausfallen.

BUND/NABU-Kindergruppe
Liebe Kinder, kennt ihr das? Einen Schritt vor die Haustür 
und es brummt und summt. Insekten machen zwar ungefähr 
die Hälfte aller Tierarten weltweit aus. Doch sie brauchen 
unsere Hilfe, denn sie werden immer weniger. Darum wollen 
wir uns am Samstag, den 29. Juni, von 10-12.30 Uhr mit 
den Wohn- und Essgewohnheiten der Insekten beschäftigen. 
Dafür treffen wir uns bei der Baumschule Jansen. Um An-
meldung wird gebeten. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Kontakt
Ralph Langetepe, Tel. 0152 06693573, r.langetepe@gmail.com
Eva Guthmann, Tel. 0157 88544848, 
eva.guthmann90@gmail.com

Kontakt: www.bund.net/karlsbad-waldbronn
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de, 
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de

Vital-Initiative e.V.
Wasser !!!
Der Körper eines erwachsenen Menschen besteht zu ca.  
70 % aus Wasser.
Für einen ausgeglichenen Flüssigkeitshaushalt werden pro 
Tag ca. 2 Liter Wasser benötigt, damit die Zellen und Orga-
ne ihre Aufgaben wahrnehmen können.

Doch welches Wasser tut dem Körper richtig gut?
Sie alle kennen den Unterschied zwischen frischem Quell-
wasser und dem Wasser aus dem Wasserhahn in der Kü-
che. Die Analysen der Wasserwerke bescheinigen eine gute 
Qualität und trotzdem ist das Wasser oftmals irgendwie fad.
Unser Tipp:
Legen Sie doch einmal Rosenquarz, Bergkristall oder Ame-
thyst in Ihre Wasserflasche oder -karaffe und spüren Sie 
den Unterschied zum normalen Leitungswasser!
Viele von Ihnen kennen die Bilder des Japaners Emoto, 
der Kristalle im Wasser photographiert hat. Die Qualität der 
Kristalle zeigt die Qualität des Wassers an. Dass dies Aus-
wirkungen auf unsere Körperzellen und unseren Organismus 
hat, ist nachvollziehbar.
Wenn Sie mehr zu diesem Themenkomplex wissen wollen, 
kommen Sie zu einer unserer nächsten Infoveranstaltungen:

2. Juli um 19:30  und  4. Juli um 10:30
LebeGut-Haus, Friedenstr. 21a, Reichenbach

Die Veranstaltungen sind kostenlos, reservieren Sie sich Ih-
ren Platz telefonisch 07243-9241234 oder per E-Mail 
info@lebegut-haus.de

Sabine Temming, arbeitet seit 20 Jahren im Vertrauen mit den 
Kräften und energien, die in uns, in der Natur und im System 
erde im Überfluss vorhanden sind!
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung am 27. Juni um 20 Uhr 
im Weinhaus Steppe
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 27. Juni, um 20 Uhr ins 
Weinhaus Steppe ein.

Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Wahl eines Versammlungsleiters
 3.  Bericht des Vorstands 
  (Rückblick 2018/19 und Ausblick 2019/20)
 4.  Bericht des Schatzmeisters
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Aussprache über die Berichte
 7.  Entlastung des Vorstands
 8.  Wahl des Vorstands
 9.  Wahl der Kassenprüfer
10.  Wahl des erweiterten Vorstands
11.  Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
12.  Verschiedenes

Wir würden uns freuen, Sie dort zahlreich begrüßen zu 
dürfen.

Donnerstag, 04. Juli: 
Stammtisch Wirtschaft trifft Politik ab 20 Uhr 
in der Sportlerklause des TSV Reichenbach
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich 
ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwun-
genem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. 
Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklu-
sive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch unsere 
Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. 
Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Gratulation an Jonathan Berggötz,  
Bürgermeister in Bad Dürrheim
Herzliche Glückwünsche richtete die CDU Waldbronn an 
Jonathan Berggötz, der ab dem 1. Juli 2019 Bürgermeister 
seiner Heimatgemeinde Bad Dürrheim im Schwarzwald-Baar-
Kreis ist. „Wir freuen uns über Ihr überzeugendes Ergebnis 
bei der Wahl und gratulieren Ihnen zu Ihrem Bürgermeister-
Erfolg.“ Zusammen mit den guten Wünschen sprach die 
CDU Waldbronn die Anerkennung zu der fachlichen Qualifi-
kation und zu den persönlichen Fähigkeiten aus, mit denen 
Berggötz die Bürgerinnen und Bürger von Bad Dürrheim für 
sich überzeugt hatte. 63,7 % der Wähler hatten ihm Ende 
März 2019 das Vertrauen ausgesprochen. Zwei Jahre, nach-
dem Jonathan Berggötz sich in Waldbronn als Gegenkandi-
dat von Bürgermeister Franz Masino um den Chefsessel im 
Rathaus Waldbronn beworben hatte, schaffte er sein Berufs-
ziel nun in der Stadt, in der er aufgewachsen ist. „Bürger-
meister war mein Traum, Bürgermeister von Bad Dürrheim 
ist das Schönste, was in Erfüllung gegangen ist.", gab 
Berggötz seiner Freude nach der Wahl zum Ausdruck. Zum 
Antritt seines neuen Amtes als Bürgermeister wünscht die 
CDU Waldbronn Jonathan Berggötz viel Glück und Gottes 
Segen in einer guten und starken Zukunft in Bad Dürrheim.

Herzlichen Glückwunsch zum Familienglück  
an Familie Neumann-Martin!
Die CDU-Landtagsabgeordnete brachte eine gesunde Tochter 
zur Welt. Die CDU Waldbronn gratuliert Christine Neumann-
Martin und Denis Martin zum Familienglück und wünscht 
den stolzen Eltern und dem Kind viel Glück und Gesundheit. 

Weitere Informationen unter www.cdu-waldbronn.de 
und www.facebook.com/CDUWaldbronn.
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Hildegard Schottmüller
Gemeinderätin und Pressereferentin

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Wahlnachlese und offenes Gespräch des Ortsverbandes
Das Vertrauen, das die Wählerinnen und Wähler uns bei der 
Kommunalwahl entgegengebracht haben, verpflichtet. Des-
halb haben sich Mitglieder und unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten der Kommunalwahl auf Einladung des Vorstands 
unseres Ortsverbands am vergangenen Dienstag getroffen, 
um zum einen die Wahlergebnisse zu analysieren und zum 
anderen unser Programm auf die Möglichkeit der Durchsetz-
barkeit zu überprüfen. Schaffen wir es noch, den Klimawan-
del zu stoppen und dem Artensterben etwas entgegenzuset-
zen? Das waren die wichtigsten Fragen, die vor allem die 
jungen Wählerinnen und Wähler veranlasste, grün zu wählen, 
weil sie von uns erwarten, dass wir die Lösung dafür parat 
haben. Doch wir Grüne müssen auch vor Ort in der neu-
en Zusammensetzung des Gemeinderats mit den anderen 
Fraktionen zusammenarbeiten, weil die beiden drängendsten 
Fragen nur gemeinsam anzugehen und zu bewältigen sind. 
Die neue Jugendbewegung „Fridays for Future“, die sich um 
die Lösung der dringlichsten Frage ihrer eigenen Zukunft 
und die der folgenden Generationen einsetzt, hat sicherlich 
in erster Linie für den Erfolg der Grünen beigetragen. Was 

dafür vor Ort dafür getan werden kann, darum ging es in 
den Gesprächen am ergangenen Dienstag. Selbstverständ-
lich können wir dort Anträge einbringen, wo auch Parteien 
und Wählervereinigungen in ihren Zielen fürs Kommunalwahl-
programm die gleichen Programmpunkte formuliert haben. 
Die großen Antworten auf die viele Fragen der Zukunft hän-
gen aber sehr wohl von der Bundespolitik ab. Aber das ist 
kein Grund, nicht auch vor Ort vieles anzugehen. Zum Bei-
spiel ein intelligenten Fahrradkonzept mit ortsübergreifenden 
Anschluss an die Nachbargemeinden umzusetzen. Als Anre-
gung, den Radverkehr sicherer und für die Ortsansässigen 
annehmbar zu machen, könne man Markierungen von Fahr-
radstreifen einführen und Halteverbote aussprechen, damit 
die Radfahrer nicht durch parkende Autos behindert werden. 
Zum Thema Mobilität gehört auch das Nachtfahrverbot für 
LKWs, die Einführung von Tempo 30 auf allen Durchgangs-
straßen oder die Einführung eines Bürgerbusses. Um den 
Flächenfraß einzudämmen, brauchen wir keine Ausweisung 
von weiteren Baugebieten und keinen weiteren Straßenbau, 
sondern eine maßvolle Innenentwicklung. 
(Teil 2 des Artikels erscheint in der nächsten Ausgabe des 
Amtsblattes)
Text: Dietlinde Bader-Glöckner

Sonstiges

Brasilien im badischen Biergarten -
Samba-Rhythmen beim Capoeira-Sommerfest
im Alten Brauhof
Am Samstag, 6. Juli, von 12:00 bis 18:00 Uhr lädt der Verein 
Capoeira Karlsruhe zum Sommerfest ein. Brasilienbegeisterte 
haben die Möglichkeit, das traditionelle brasilianische Gericht 
„Feijoada“ kennenzulernen und sich dabei von den Rhyth-
men der brasilianischen Samba-Bands „Samba de Criol2o“ 
und „Grupo Sambom“ mitreißen zu lassen - und das alles 
mitten in Baden im Alten Brauhof in Karlsruhe (Beiertheimer 
Allee 18a). Organisiert wird das Sommerfest vom Sport- und 
Kulturverein Capoeira Karlsruhe e.V., der Capoeira-Unterricht 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene anbietet.
Neugierige, Samba-Begeisterte und Freunde der brasiliani-
schen Küche sind herzlich eingeladen. Die Karten für das 
Konzert kosten im Vorverkauf 10,- € und sind bis zum 1. Juli 
unter www.capoeira-karlsruhe.de/sommerfest2019 zu erwer-
ben. Restposten können auch an der Tageskasse für 12,- € 
erworben werden.

Ausbildung betriebsinterner Elternguides - 
TRK schult Ansprechpartner für alle Fragen 
zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
Eltern wünschen sich Flexibilität im Arbeitsalltag, um be-
rufliche und familiäre Anliegen gut vereinbaren zu können. 
Unternehmen, die ihre Beschäftigten darin unterstützen und 
nachhaltig in eine familienbewusste Personalarbeit investie-
ren, werden als langfristig attraktive Arbeitgeber wahrgenom-
men und verschaffen sich gleichzeitig Vorteile beim Recrui-
ting neuer Fachkräfte! 
Um Mitarbeitern innerhalb der Firma eine kompetente Ver-
trauensperson für alle Fragen zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie zur Seite zu stellen, empfiehlt sich die Schulung 
eines Elternguides. Er oder sie berät Beschäftigte, die bald 
Eltern werden oder die es schon sind, zu Regelungen bei 
Mutterschutz, Elterngeld, Wiedereinstieg oder Teilzeitarbeit. 
Zudem sind Elternguides auch Ansprechpartner für die Füh-
rungskräfte der Firma. 
Nach der erfolgreichen Pilotierung in Karlsruhe im März die-
sen Jahres wird das Angebot des Arbeitgeberforums „Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie", für interessierte Firmen 
auf dem Weg zu mehr Familienfreundlichkeit, fortgesetzt. Zu-
sammen mit elvisory und dem Karlsruher Bündnis für Familie 
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bieten wir einen zweitäglichen Lehrgang zur Qualifizierung 
betrieblicher Elternguides an. 
Nadja Alber und Christiane Kuntz-Mayr, zwei führende Ex-
pertinnen des Themas Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
vermitteln umfassende und praxisnahe Informationen, recht-
liche Grundlagen und erklären, wie das Thema im Betrieb 
kommuniziert werden kann. Nach erfolgreicher Qualifikation 
tauschen sich die Elternguides in einem Netzwerk aus und 
halten ihr Wissen stets aktuell. 
„Wir haben vergangenes Jahr fast 100 Elternguides in ganz 
Deutschland ausgebildet - die Vorteile liegen auf der Hand: 
Ein interner Ansprechpartner spart Zeit und Geld, denn er 
ist günstiger als externe Berater. Zudem agiert er nach un-
ternehmensinternen Leitlinien und sendet das Signal an die 
Belegschaft aus, dass Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
im Betrieb eine wichtige Rolle spielt", so Nadja Alber. 
Termin: Die 2-tägliche Qualifizierung zum innerbetrieblichen 
Ansprechpartner rund um Fragen zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie findet im Technologiepark Karlsruhe statt. 
1. Tag: Mittwoch, 3. Juli 2019, 9 – 17 Uhr 
2. Tag: Mittwoch, 10. Juli 2019, 9 – 17 Uhr 
Kosten: 449,00 Euro pro Teilnehmer zzgl. Umsatzsteuer 
Anmeldung: nadja.alber@elvisory.de 
Weitere Informationen unter: www.trk.de/arbeitgeberforum 

Bertha-von-Suttner-Schule
SMV-Honduras-Ausstellung
Seit mehreren Jahren unterstützt die Bertha-von-Suttner-
Schule ein Kinderhaus und eine Schule in Honduras. Mit der 
Ausstellung am 2. Juli von 9:30 - 13:00 Uhr in Raum 214/15 
soll gezeigt werden, warum die Unterstützung so wichtig ist 
und was jeder dazu beitragen kann. 
Es gibt mehrere Stationen, bei denen man das Land, die 
Situation, die Geschichten einzelner Mädchen und zukünf-
tige Projekte kennenlernen kann. Außerdem kommen die 
Projektverantwortlichen, Frau Blattner und Frau Anderer, und 
berichten aus erster Hand. Selbstverständlich ist mit Essen 
und Getränken für das leibliche Wohl gesorgt. Bei einem 
Quiz gibt es Eisgutscheine zu gewinnen.

Kultur im Kloster Frauenalb 2019
Zum 29. Mal präsentiert sich die ehrwürdige Ruine im Juli 
2019 für tolle Konzerte. Es kooperieren wieder einmal die 
bewährten Kulturpartner: die Gemeinde Marxzell, der Land-
kreis Karlsruhe und der Förderverein Kultur im Kloster e.V.
Kultur im Kloster startet am Freitag, 12 Juli 2019,19:30 Uhr 
mit der Veranstaltung „Open-Air Konzert“ mit der BigBand 
des Landratsamtes Karlsruhe. Karten für das Konzert am  
12. Juli. sind für die Abendkasse reservierbar (telefonisch 
unter 07248 / 9147- 15 oder per E-Mail unter gemeinde@
marxzell.de.) oder können direkt an der Abendkasse erwor-
ben werden. Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstal-
tung; es gibt keine Regenvariante.
Auch in diesem Jahr präsentieren die Kooperationspartner 
ein Konzert für Kinder. Am Sonntag, 14. Juli 2019, 11.30 Uhr 
tritt das Jugendblasorchester des Musikverein „Edelweiß“ 
Ittersbach mit dem Hörspiel „Syrielle – eine Fee, die nach 
den Sternen greifen wollte“ auf. Familien sollten sich dieses 
besondere Hörspiel nicht entgehen lassen. Der Eintritt ist 
frei – bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung leider 
entfallen.
Als besonderes Highlight präsentiert die Gemeinde Marxzell 
das gemeinsame Konzert Marc Marshall und dem Mandoli-
nenorchester Ettlingen am Sonntag, 14. Juli 2019 um 20:00 
Uhr. Im Rahmen seiner „HERZSCHLAG-TOUR“ gastiert Marc 
Marshall zum ersten Mal in der Frauenalber Klosterruine. 
„HERZSCHLAG“ ist Marc Marshall pur. Ohne Brimborium – 
ein Flügel, eine Stimme und viel Gefühl. Mit seinem neuen 
Album blickt der ausgebildete Sänger nach vorne und auch 
zurück. Neue Titel verschmelzen nahtlos mit persönlichen 
Meilensteinen und besonderen Schmankerln. Das Repertoire 
des Mandolinenorchesters Ettlingen wurde in den letzten 
Jahren um viele Stücke aus der Rock- und Popmusik er-
weitert, die größtenteils eigens für das Mandolinenorchester 

arrangiert wurden und somit den Klangmögllichkeiten des 
Orchesters auf den Leib geschrieben sind. Für die Veranstal-
tung am 14. Juli 2019 gilt: Die Karten sind ab sofort im Vor-
verkauf erhältlich. Sie können Karten über unseren Ticketing-
Partner Reservix unter www.reservix.de online erwerben. Das 
Konzert findet bei schlechtem Wetter in der Carl-Benz-Halle 
Pfaffenrot, Pforzheimer Str. 42, 76359 Marxzell statt. Infos 
über wetterbedingte Verlegungen erhalten Sie am jeweiligen 
Veranstaltungstag ab 10:00 Uhr unter Tel. 07248/9147-15 
oder unter www.marxzell.de.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Vorzüge mit Vorsicht

Öffentliche WLAN-Hotspots

Der Sommer lockt zu Ausflügen und Reisen. Gerade dann sind wir 
häufig an eine externe Internetverbindung gebunden. In Hotels, 
Cafés und Flughäfen bieten sogenannte „Hotspots“ einen schnel-
len Internetzugang. Doch sind diese Verbindungen wirklich im-
mer sicher? Wir erklären Ihnen, wie Sie Risiken vermeiden.

Einfach einwählen und surfen ist riskant.  
Mit diesen Tipps surfen Sie sicher unterwegs:
Betrüger ködern gerne mit offenen WLAN-Netzwerken. Meiden 
Sie Netzwerke mit unbestätigter Herkunft. Wenn Sie in Café XY 
sitzen und ein Schild auf das dortige Netzwerk namentlich hin-
weist, dann ist „Café XY Hotspot“ wahrscheinlich offiziell. Das 
konkurrierende „Free WiFi“ ohne Passwortschutz könnte hier von 
jedem stammen. Auch von einem Betrüger.

Automatisches Verbinden mit bekannten oder ungeschützten 
Netzen verspricht Komfort, kann Sie aber ungewollt mit dem 
Netz eines Betrügers verbinden, der sich als der legitime Anbie-
ter ausgibt. Solche Einstellungen sollten Sie im WLAN-Menü ab-
schalten. Auch sollten Sie Ihr WLAN am Smartphone ausschalten, 
wenn sie es nicht benutzen.

Webseiten, die in der Adresszeile des Browsers mit grünem 
Schloss angezeigt werden, bieten eine gesicherte Verbindung an. 
Wo dies fehlt, kann jeder im Klartext mitlesen.

Die größte Sicherheit, auch gegen engagierte Hacker, bietet die 
Übertragung über das langsamere Mobilfunknetz oder einen 
VPN („virtuelles privates Netzwerk“). Ein VPN verschlüsselt den 
gesamten Datenverkehr des Geräts besonders stark und wird z.B. 
als App im Google Playstore und Appstore angeboten. Bekannte 
Virenschutzhersteller wie Avira, Bitdefender, Kaspersky und Nor-
ton bieten solche auch kostenlos an. Geben Sie nur den Namen 
+ VPN in die Suchzeile ihres Stores ein und folgen Sie den ange-
zeigten Installationsschritten und Hinweisen. Anschließend öff-
nen Sie die App zum Starten. Je nach App müssen Sie diese bei 
jeder neuen Verbindung aktivieren.

Wenn Sie wenige Schutzmaßnahmen verwenden, sollten Sie ent-
sprechend weniger wichtige Daten versenden. Logindaten, Mails, 
vertrauliche Inhalte und Banking sollten nur bei Gewissheit und 
starkem Schutz versendet werden. Was Sie nicht senden, kann 
aber im Zweifel auch nicht missbraucht werden.

Im Studio: Andreas Reinhardt, Multimedia Fachjournalist

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


